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Saloniki von den
Die türkiſche Kataſtrophe iſt nunmehrbeſiegelt worden: Saloniki hat ſich geſtern

ergeben und vor den Toren Konſtantinopels ſtehen die
Bulgaren, bereit zum Einzuge, ſobald die letzten Verteidi-
gungsſtellungen der Türken beſeitigt ſein werden, woran
gar nicht mehr zu zweifeln iſt. Dieſe letzte Schutzmauer,
die durch Natur und Kunſt zu einer ſchier unvergleichlichen
Verteidigungsſtellung geſchaffene Tſchataldſchalinie, iſt
durchbrochen und im Wanken; zur Stunde vielleicht ſchon
zuſammengeſtürzt. Die Lage der Türken iſt ſonach eine
verzweifelte und die Situation in Konſtantinopel ſehr ernſt.
Von den dort wohnenden Europäern ſind viele bereits ge-
flüchtet oder ſie haben ſich, wie beiſpielsweiſe die öſter-
reichiſche Kolonie, auf Schiffe begeben, die in Konſtanti
nopeler Hafen liegen. Man fürchtet übrigens weniger eine
durch Hodſchas angezettelte Chriſtenverfolgung als Raub,
Brandſtiftung und Mord ſeitens der nach Konſtantinopel
zurückſtrömenden, durch Hunger und Elend zur Verzweif-
lung getriebenen und dann wohl jeder Ordnung beraubten
türkiſchen Armee. Der Mangel an Verpflegung ſoll die
Türken zum Zurückweichen von Wiſa getrieben haben, alſo
nicht ein bulgariſcher Waffenerfolg, wie bei Lüle-Burgas.
Die Redifs hätten ihre Schützengräben, vor denen mehrere
bulgariſche Angriffe zurückgewieſen waren, lediglich ver-
laſſen, um nach vier Tagen des Hungers Brot zu ſuchen,
das von rückwärts zu erwarten war. Wenn die Türkei ſich
ſonach nicht ſelbſt zu erhalten vermag. wenn ſie einen Zu-
ſammenbruch erlebt wie kein Staat zuvor, werden ſich die
Mächte nicht bemühen, zu ſtützen, was ſtürzt, und am Leben
zu erhalten, was nicht lebensfähig iſt. Der kranke Mann
ſtirbt. Seine Uhr iſt abgelaufen. Und über die Erbſchaft
wird Europa, ſoll nicht ſchlimmeres Unheil ſeinen Lauf
nehmen, unter dem Druck der unvorhergeſehenen Ereigniſſe
einig werden müſſen.

Von den Entſcheidungskämpfen.
Der ins türkiſche Hauptquartier entſandte Kriegs-

berichterſtatter der „Preß-Zentrale“ meldet: Seitdem die
blutige Schlacht bei Lüle-Burgas ihr Ende gefunden hat,
ſind vier türkiſche Armeekorps von Tſchorlu auf
Tſcherkoskoi zurückgegangen. Dieſer Rückzug
wurde durch ſtarke Truppenmaſſen, die an der Front zurück-
gelaſſen wurden und weit über Tſchorlu hinausragten, ver-
ſchleiert. Den Türken gelang es, die Nachhut, die aus
Infanterie ſowie beträchtlichen Kavallerie- Abteilungen und
der nötigen Feldartillerie beſtand, ſehr geſchickt zu mas-
kieren. Auf Rekognoszierung ausgeſchickte Kavallerie-
Patrouillen fanden, daß die Bulgaren Lüle-Burgas nur ſehr
ſchwach beſetzt hatten und nur ganz dünne Linien vorſchoben.
Das 2. und 3. türkiſche Armeekorps beſetzten die von den
Bulgaren in der linken Flanke freigegebenen Poſitionen.
Der rechte Flügel der türkiſchen Armee ſchob Teile des erſten
Armeekorps bis Vaiſal an der türkiſch- bulgariſchen Grenze
vor und gelangte ſo in den Rücken der
Stellungen hinter Kirk-Kiliſſe, das von den Bulgaren aufge
geben zu ſein ſcheint. Die Situation an der türki-
ſchen Front iſt durch dieſe Flankenbewegung außer-
ordentlich er le ichtert, ſo daß der Rückzug des Gros auf
Tſchorlu nicht recht verſtändlich erſcheint.

Jn diplomatiſchen Kreiſen verlautet, daß die Balkan-
ſtaaten die Abſicht haben, jedenfalls eine provi-
ſoriſche Beſetzung Konſtantinopels durchdie Truppen der drei großen Balkanſtaaten
durchzuführen. Nach dem Fall der Tſchataldſchalinie
ſoll die bulgariſche Armee nicht vor den Mauern
Konſtantinopels Halt machen, ſondern in die Haupt-
ſtadt einrücken. An dem Einmarſch der bulgariſchen
Truppen ſollen aber auch Abteilungen der ſerbiſchen und
griechiſchen Armee teilnehmen. Serbiſcherſeits wird das
bereits mit den Bulgaren vereinigte Detachement an dem
Einzug teilnehmen, während griechiſche Truppenabteilungen
im Begriff ſtehen, im Golf von Feres zu landen und ſich
von hier aus mit den Bulgaren zu vereinigen. Es iſt be
abſichtigt, in Gegenwart der militäriſchen Vertreter aller
drei Mächte einen feierlichen Gottesdienſt in den Kirchen
Konſtantinopels abzuhalten. Dieſer Akt ſoll gleichſam die
ſahen des Befreiungswerkes der chriſtlichen Nation dar
ſtellen.

Serbiens Wünſche nicht erfüllbar.
Die „Wiener Allgemeine Zeitung“ meldet offenbar

offiziös inſpiriert aus Budapeſt: Der öſterreichiſchungariſche
Geſandte v. Ugron iſt mit neuen Weiſungen nach Belgrad
zurückgekehrt. Heute wird Herr v. Ugron beim Miniſter
präſidenten Paſitſch erſcheinen, um dieſem mitzuteilen, daß
die öſterreichiſchungariſche Monarchie von
dem Beſtreben geleitet iſt, mit Serbien ein ſo gutes
Verhältnis zu unterhalten, wie dies unter dem Grafen
Andraſſy ſen. der Fall geweſen iſt. Die öſterreichiſch-unga-
riſche Monarchie ſei geneigt, die ſerbiſche Politik des Grafen
Andraſſy fortzuſetzen, wenn Serbien auch zu ſeinem da-
maligen Verhalten zurückkehrt und diesbezügliche Garantien
bietet. Die Belgrader Geſandten Jtaliens und Deutſch
lands haben die Weiſung erhalten, vor der ſerbiſchen Re
gierung die Solidarität des Dreibundes bei der Regelung

bulgariſchen

Sonnabend, 9. November 1912.

Griechen erobert!
des auſtro- ſerbiſchen Verhältniſſes dahin zu betonen, daß
der Dreibund Serbiens Erſcheinen an der
Adriaküſte als ſeinen Jntereſſen zuwider-
laufend erachtet. Man glaubt zu wiſſen, daß
Serbiens Verlangen nach einem Hafen an der Adria, das
bekanntlich bei Oeſterreich auf Widerſtand ſtößt, dem ſich
auch Deutſchland und Jtalien anſchließen, von den
Mächten der Tripleentente ebenfalls keine
Förderung erhält.

Saloniki gefallen
Saloniki hat der Aufforderung des griechiſchen

Thronfolgers Folge geleiſtet und ſich ergeben. Geſtern
mittag ſind die griechiſchen Truppen in Salo-
nikieinmarſchiert. Als die Nachricht von dem Fall
Salonikis in Athen bekannt wurde, wurde die geſamte
Stadt illuminiert. Große Ovationen fanden vor
dem königlichen Palais ſtatt.

Die „Agence Havas“ meldet aus Athen von geſtern
abend 6 Uhr 30 Min.: Die Griechen haben heute
mittag Saloniki genommen.

Serbiens Forderung.
Aus Wien wird berichtet, daß weder Oeſterreich

noch Jtalien dulden, daß Serbien Dur azzo am
Adriatiſchen Meere beſetzt. Ein Diplomat des Dreibundes
erklärte einem Vertreter des „Secolo“, wenn Serbien die
Stadt beſetze, werde es ſie in den nächſten 24 Stunden wieder
räumen müſſſen.

Um Skutari.
Eine zweite Depeſche aus dem Hauptquartier beſagt:

Eben erfahre ich, daß die ſüdlich des DerkosSees vorgehende
Kolonne der dritten Armee die Poſitionen von Delijunus,
den rechten Flügel der türkiſchen Stellung, genommen hat
und daß auch die füdlich vorgehenden Kolonnen der erſten
Armee im ſiegreichen Vordringen ſind.

Die Lage.
Die europäiſche Vermittlung hat keinen Schritt vor-

wärts getan. Man fährt fort, von Kabinett zu Kabinett ver
ſchwommene Redensarten auszutauſchen, die ſich über All-
gemeinheiten nicht erheben. An die Balkan-Verbündeten
iſt jedoch noch keine Macht herangetreten, und ſie ſind immer
mehr entſchloſſen, ſich gegen jeden diplomatiſchen Eingriff
der Mächte ablehnend zu verhalten, ſolange ſie das Kriegs
ziel nicht vollſtändig erreicht haben, das ſie ſich ſelbſt ſteckten.
Die Balkan-Verbündeten rechnen darauf, daß die Türkei
von ihnen ſelbſt unmittelbar den Frieden verlangen werde,
wenn ihre Truppen erſt in Konſtantinopel eingezogen ſind,
und ſie bereiten ſich darauf vor, ihre Friedensbedingungen
mit Europa zu erörtern, wenn dies, wie zu erwarten, an
ihnen nachträglich ſeine Kritik zu üben verſuchen wird.

Die Botſchafter werden bei ihrer heutigen Zuſammen-
kunft über die Notwendigkeit eines weiteren Kriegs
ſchiffes für jede Großmacht im Bosporus be-
raten. Jede Großmacht würde alsdann über drei Kriegs-
fahrzeuge verfügen. Die Pforte iſt im Prinzip bereit, die
Erlaubnis zum Einlaufen zu geſtatten, wenn die Mächte
ſich verpflichten, nach Beendigung des Krieges wieder auf
je ein Stationsſchiff zu verzichten.

Deutſche Gelehrte auf dem Kriegsſchauplatze.
Auf den Kriegsſchauplatz ſind ſeitens des Chefs der

türkiſchen Sanitätsverwaltung Profeſſor Witting, ferner der
Spezialarzt für Chirurgie Dr. Jäger aus Landeshut und
Dr. Heiz berufen worden. Die Herren ſind bereits in Kon
ſtanza eingetroffen und haben ſich nach dem Kriegsſchauplatz
eingeſchifft.

Ein ſchlimmer Gaſt.
Trotz der in den letzten Tagen getroffenen hygieniſchen

Maßnahmen wird der Ausbruch von Epidemien
befürchtet. Mehrere Cholerafälle ſind bereits
konſtatiert worden.

England an der Arbeit.
Der außerordentliche Kabinettsrat, der

geſtern nachmittag im Parlamentsgebäude zu London ſtatt
fand, dauerte bis kurz nach 8 Uhr. Die Beratungen be
zogen ſich auf die neueſte Phaſe der Entwicklung der
Lage auf dem Balkan. Aus zuverläſſiger Quelle
wird verſichert, daß Oeſterreich den Mächten erklärt
hat, daß es auf keinen Fall eine Annektion
Albaniens zulaſſen würde und ſich ſelbſt einer
teilweiſen Zerſtückelung Albaniens widerſetzen werde. Da
gegen hat Serbien offiziell erklären laſſen, daß es
einen Hafen am Adriatiſchen Meere unbe
dingt in Beſitz bekommen müſſe. Der Kernpunkt der
Situation iſt, daß der Dreibund die Forderung
Oeſterreichs unterſtützt. Sowohl auf die Kriegslage
wie auf die Bemühungen der Diplomatie, den Frieden zu-
ſtandezubringen, hat dieſe Tatſache einen großen Einfluß
ausgeübt. Die Türkei iſt durch dieſe neue Sachlage zur
Erneuerung ihres Widerſtandes bis auf den letzten Mann
angeſpornt worden, da die Machthaber am Goldenen Horn
hoffen, ſchon jetzt beſſere Friedensbedingungen als noch
vor 24 Stunden zu erreichen. Die Diplomatie iſt in eine
Zwickmühle geraten, da Oeſterreichs Vorgehen ſchon jetzt

Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 30.
Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.
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die anderen Mächte zwingt, offen Farbe zu be
kennen und zu erklären, welche Kompenſationen
ſie wünſchen. Die große Frage iſt die, was aus
Konſtantinopel wird. Die Mächte ſcheinen nicht
gewillt zu ſein, ſchon jetzt die Türken zur Aufgabe Kon
ſtantinopels zu zwingen, da um den Beſitz des Schlüſſfels
zum Schwarzen Meere nur neue ſchwere Kämpfe entbrennen
würden.

Berluſte im Kriege.
Jn den Schriften, die für Weltfrieden und allgemeine

Abrüſtung eintreten, iſt natürlich Bangemachen die Parole.
Die „entſetzliche“ Wirkung der modernen Kampfmittel werde
ſolche Löcher in die Menſchheit reißen, ſolche Verluſte an
Toten und Verwundeten bringen, daß die Völker das Krieg-
führen auf einmal abſchwören müßten. Bertha v. Suttner
und ihre männlichen Helfer haben, mit Verlanb geſagt, keine
Ahnung. Die Verwundungen werden von Jahr zu Jahr
ungefährlicher, und die Verluſte von Krieg zu Krieg ge-
ringer, das iſt die Wahrheit.

Wenn früher, noch 1870, das Blei des Jnfanterie-
geſchoſſes auf den Knochen traf und auseinanderſpritzte
oder durch Weichteile in Querlage hindurchging, ſo wurden
fürchterliche Wunde geriſſen. Dann wurde gar noch „Char-
pie“ hineingeſtopft, zerzupfte Leinewand, die oft mit Mi-
kroben beſät war und alsbald böſe Vereiterungen hervorrief.
Heute iſt es ganz anders. Das bleiſtiftdünne Stahlmantel-
geſchoß, ein winziger Bolzen, hat im menſchlichen Körper
einen völlig glatten Schußkanal, und die Wunde wird auch
nicht verunreinigt, da das durch die Gewehrzüge mit un
geheurer Gewalt hindurchgepreßte Geſchoß dadurch überhitzt
und ſteriliſiert wird, die ärztliche ſelbſtverſtändlich
charpieloſe Behandlung nachher aber peinlich aſeptiſch iſt.
Verwundete, die nicht gerade einen Schuß durchs Gehirn
oder einen Röhrenknochen bekommen haben, kehren meiſt
nach wenigen Wochen als geheilt wieder zur Front zurück.
Es wird auch nicht mehr unnütz ſo viel geſchnitten, wie
früher, ſo daß aus modernen Kriegen weniger Stelzfüße
zurückkehren, und die ſchmerzhafte Sonde als Kugelſucherin
iſt längſt durch den Röntgenapparat erſetzt.

Je mehr die weittragenden modernen Waffen das
Kampffeld erweitert haben, deſta weniger Tote gibt es auch
bei größeren Schlachtentſcheidungen. Nach dem Gefecht von
Kumanowo, einem der größten des jetzigen Balkankrieges,
bedeckten insgeſamt 6600 Soldatenleichen das Feld, wenn
man Serben und Türken addiert. Alles, was von „un-
geheuren“ Verluſten an anderer Stelle gemeldet wird, iſt
ungeheurer Unſinn. Jetzt will man wiſſen, daß der letzte
Kampf vor der Tſchataldſcha-Linie 100 000 Mann gekoſtet
habe. Jn dieſem Augenblick iſt das ſicher noch nicht feſt
geſtellt, und wenn die Feſtſtellung möglich wäre, würde ſie
nicht veröffentlicht werden. Kein Türke vermag die Zahl
derer zu nennen, die einfach davongelaufen ſind, Soldaten
wie Offiziere, letztere vor allem. Man kann ſich nur das
Ergebnis notieren, das beim Appell der Truppenteile nach
der Schlacht vorliegt, aber wieviel Tote man gehabt hat,
das kann nur der Sieger ſagen, nicht der Geſchlagene, der
ſeine Toten liegen laſſen und zurückgehen mußte. Bisher
könnten alſo nur die Balkanmächte eine Statiſtik aufmachen.
Sie iſt ſicherlich nicht über die Maßen ſchreckenerregend, denn
ſonſt müßte ſich bei ihnen Ermattung zeigen. Selbſt wenn
100 000 Mann auf dem Felde der Ehre blieben, wäre der
Blutzoll nicht zu hoch, wenn man dafür ein Kaiſerreich zer-
trümmern und Königreiche erwerben kann. Aber von
ſolchen Ziffern wird bei der Endabrechnung keine Rede ſein.

Jm Gegenteil: wir ſind der Ueberzeugung, daß auch
der Balkankrieg einen Fortſchritt in der Verluſtminderung
bedeuten wird. Schon der ruſſiſch-japaniſche war trotz aller
Erbitterung mit dem deutſch- franzöſiſchen oder gar früheren
Kriegen, wo es immer Mann gegen Mann ging, nicht zu
vergleichen. Und ein Rückzug wie der der Franzolen von
1812 iſt auch der jetzige der Türken nicht. Bertha von Sutt-
ner und ihre Geſinnungsgenoſſen können ſich beruhigen: die
modernen Schlachtfelder werden immer ziviliſierter und
fordern längſt nicht mehr die Menſchenopfer früherer
Zeiten.

Deutſches Reich.
Der deutſche Reichstag wird ſeine erſte Sitzung am

Dienstag, den 26. November, nachmittags 2 Uhr abhalten.
Wie verlautet, werden in der nächſten Woche eine Anzahl
Anfragen über die Fleiſchnot und über den Stand
der Friedensverhandlungen auf dem Balkan im Reichs-
tage eingebracht werden.

Der Papſt und die chriſtlichen Gewerkſchaften. Die „Köln
Ztg.“ veröffentlicht die päpſtliche Enzyklika über die
chriſtlichen Gewerkſchaften. Jn Bezug auf die chriſt-
lichen Gewerkſchaften erklärt der Papſt, daß diejenigen am meiſtenzu billigen und am geeignetſten ſind für den wahren und wirk-

lichen Nutzen der Genoſſenſchaften, die auf der Grundlage der
katholiſchen Religion errichtet ſind und der Kirche als Führerin
offen folgen. In keiner Weiſe ſei es zu billigen, emiſchte Ver-
eine, das heißt ſolche, die aus Katholiken und Richtkatholiken
beſtehen, zu gründen. Der Papſt erkennt an, daß die eigenartige
Lage in Deutſchland es opportun erſcheinen laſſen könnte, daß
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ch kakholiſche Arbeiter im Jntkereſſe der Hebung ihres Standes

n könnten. Aber für dieſes Bündnis könne nur die Form eines Kartells in Betracht kommen.
Weiter erklärt der Papſt, daß er im Hinblick auf die beſonderen
wirtſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſe in Deutſchland die
chriſtlichen Gewerkſchaften tolerieren wolle.

Keine neuen Anforderungen des Reichsmarineamtes.
Ein Braunſchweiger Blatt wollte authentiſch erfahren
haben, daß in den Etat des Reichsmarineamts eine
neue Forderung von 18 Millionen Mark zum
Bau von Unterſeebooten eingeſtellt werden ſollte. Dieſe
Nachricht hat den Anſchein erweckt, daß es ſich um eine
Mehrforderung über die etatsmäßig vorgeſehenen
Ausgaben für Unterſeebootszwecke handle. Dies iſt aber
nicht der Fall. Wie die Braunſchweiger Neueſten
Nachrichten“ auf Erkundigung an zuſtändiger Stelle in
Berlin erfahren, handelt es ſich durchaus nicht um eine
Neuforderung. Die Summe iſt vielmehr durch die Novelle
von 1906 und 1912 bedingt und etatsmäßig feſtgelegt wor-
den. Eine Neuforderung, die aber auch etatsmäßig feſt
gelegt iſt, iſt für den Ausbau von Anlegeſtellen, alſo in erſter
Linie für Landankäufe vorgeſehen. Zu erwähnen iſt,
worauf beſonders hingewieſen wurde, daß die etatsmäßige
Forderung für 1913 nicht allein zum Ausbau der Unterſee

bootsflotte, ſondern auch zur Ausprobierung neuer Syſteme
dient, ſo daß alſo nicht für die ganze Summe etwa Neu-
bauten erfolgen könnten. Jm übrigen beträgt die ange
forderte Summe insgeſamt 20 Millionen Mark.

Der italieniſche Miniſter des Aeußeren Marcheſe di San
Giuliano iſt geſtern nachmittag 3 Uhr 15 Min. vom Anhalter
Bahnhof in Berlin abgereiſt. Außer dem Botſchafter Panſa, dem
geſamten Perſonal der Botſchaft und zahlreichen Mitgliedern der
italieniſchen Kolonie hatten ſich Staatsſekretär von Kiderlen-
Wächter und Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Zimmer-
mann zum Abſchiede eingefunden. Der König von Jtalien hat
in einem herzlichen Telegramm an den Kaiſer für die dem
Marcheſe di San Giuliano in Berlin bereitete Aufnahme gedankt.

Erweiterung der Hafenanlagen in Geeſtemünde. Wie
die „Hamburger Nachrichten“ zu melden wiſſen, ſind die
ſeit längerer Zeit geführten Verhandlungen über Grund-
erwerbungen zu einer großzügigen Erweiterung
der Geeſte münder Hafenanlagen in den letzten
Tagen zum Abſchluß gelangt. Danach erwerben der preu-
ßiſche Staat und die Stadt Geeſtemünde gemeinſchaftlich
zur Erweiterung des Fiſchereihafens und zur Schaffung
eines induſtriellen Hafens einen Platz von 234 Hektar. Der
Kaufpreis wird 214 Millionen Mark, d. h. etwa 1 bis
1,5 Mark pro Quadratmeter betragen.

Ueber die Manöverleiſtungen der Eiſenbahn hat der Kriegs-
miniſter v. Heeringen an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten
v. Breitenbach das nachfolgende Schreiben gerichtet: „Der Herr
Chef des Generalſtabes der Armee hat mich mit hoher Befriedi-
gung davon in Kenntnis geſetzt, daß der Rücktransport der Trup-
pen aus dem diesjährigen Kaiſermanöver ohne Störung verlaufen
iſt. Die beteiligten Eiſenbahnverwaltungen haben durch ihr großes
Entgegenkommen der Manöverleitung ermöglicht, den Manöver-
verlauf kriegsmäßig zu geſtalten, ohne Rückſichtnahme auf
die Einladung der Truppen. Die Bearbeitung der Transport-
bewegung im freien Verfahren hat ſich ausgezeichnet bewährt und
war nicht nur für die Militär-Eiſenbahnbehörden, ſondern auch
für die Eiſenbahnverwaltungen eine treffliche Vorübung
für die im Kriege an ſie herantretenden Auf-
gaben. Alle beteiligten Dienſtſtellen der Eiſenbahnverwaltungen
haben mit großem Intereſſe und treuer Hingabe dazu beigetragen,
daß das Verfahren des freien Abtransportes ohne feſtliegende
Einlade-Stationen und Zeiten im vollſten Umfange zur Ausfüh-
rung gelangen konnte. Eurer Exzellenz beehre ich mich, meinen
wärmſten Dank für die außerordentlichen Leiſtungen der Eiſen
bahnverwaltung ergebenſt auszuſprechen.“ Miniſter von
Breitenbach gibt den Eiſenbahndirektionen von dieſem
Schreiben Kenntnis und ſpricht zugleich auch ſeinerſeits „allen an
der glatten Abwicklung der Truppenbeförderungen beteiligten Be
amten und Bedienſteten für den bewieſenen Eifer und ihre er
folgreiche Tätigkeit“ ſeinen Dank und ſeine Anerkennung aus.

Ausland.
Japan und die Mandſchurei.

Die japaniſche Preſſe veröffentlicht lange Artikel über
die Folgen des ruſſiſch-mongoliſchen Vertrages,
deſſen Grundzüge ſoeben veröffentlicht worden ſind und der in
ſchlecht verhüllter Form die nördliche Mongolei voll-
ſtändig unter das Protektorat Rußlands ſtellt. Die
japaniſche Preſſe rät der Regierung des Mikado drin-
gend, dem Beiſpiel ſeines Gegners zu folgen und die Man
dſchurei zu annektieren, wie ſie Korea annektiert hat.
Zahlreiche kaiſerlich geſinnte Notabeln der Mandſchurei, Feinde
der chineſiſchen Republik, unterſtützen dieſen Plan, Die chineſiſche
Preſſe iſt darüber natürlich entrüſtet und nennt dieſes Vorgehen
ein unredliches Manöver Japans. Die Blätter verſichern, daß die
mandſchuriſche Bevölkerung in ihrer großen Mehrzahl einen ſol
chen Plan ſtets bekämpfen werde.

Der Dalai Cama und China.
Der Dalai Lama knüpft an die Anerkennung der chineſiſchen

Republik die folgenden Bedingungen: 1. Abſolute Gleichheit der
Tibetaner und Chineſen vor dem Geſetz. 2. Tibet zahlt an die
Zentralregierung eine jährliche Summe von 500 000 Dollar.
3. Anerkennung der wirtſchaftlichen Freiheit Tibets und freies
Verfügungsrecht über ſeine Minen. 4. Schaffung einer ſtarken
nationalen Armee. 5. Eine chineſiſche Beſatzung von mindeſtens
1500 Mann in Tibet. 6. Die Poſten in der Verwaltung werden
den ge anern vorbehalten, die Chineſen ſind davon ausge
ſchloſſen.

ie Regierung prüft augenblicklich dieſe Vorſchläge des Dalai
Jhr Entſchluß iſt noch nicht bekannt.

Kus Nah und FHern.
Deutſche Fürſtinnen deutſche Spitzen. Aus Plauen i. V.

wird berichtet: Der Vorſitzende des Fabrikantenvereins der ſäch-
ſiſchen Stickerei- und Spitzeninduſtrie, Otto Tröger, hat unter
Hinweis auf den Boykott deutſcher Erzeugniſſe in
Frankreich wiederholt ſeine Stimme erhoben und gemahnt,
daß in Deutſchland wieder von der Fürſtin herab bis zum ein
fachen Ladenmädchen deutſche Spitzen anſtatt ausländiſcher Er
zeugniſſe verlangt werden müßten. Die Ortsgruppe Plauen des
Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller hat dieſe Mahnungen in einem
Zeitungsartikel unter Hinweis auf den drohenden Arbeits
man gel und die Bedeutung der Spitzeninduſtrie verarbeitet und
den höchſten Stellen eingeſandt. Die Kaiſerin hat darauf
für Ueberſendung des Artikels danken und hinzufügen laſſen, daß
ſie ihn mit Jntereſſe leſen werde. Die Oberhofmeiſterin der
Prinzeſſin Johann Georg von Sachſen hat geant-
wortet, daß ſie den Artikel der Prinzeſſin nach ihrer Rückkehr von
der Orientreife vorlegen werde. Auch von den Gemahlinnen der
ſächſiſchen Miniſter ſind zuſtimmende und von Intereſſe
zeugende Antworten eingelaufen.

Lama.

ſekretär Hoffmann).

Exkönig Manuel als Kurortsbeſitzer. In Petersburg ein
getroffenen Meldungen zufolge hat Exkönig Manuel von
Portugal den Kurort Suuk Su in der Krim ange-
kauft. Der Kurort gehörte der Moskauer Millionärin Soliw-
jew und zählt zu den beſuchteſten Orten der ſüdlichen Krim.

nebergabe einer Fideikommißherrſchaft. Die rund 5000 Hekt.
große ſchleſiſche Fideikommißherrſchaft Mallmitz wurde dem
zweiten Sohne des 1907 verſtorbenen Burggrafen Alfred zu Dohna,
Burggrafen Heinrich zu Dohna, zugeſprochen. Die Uebergabe
des Majorats iſt bereits vollzogen.

Der erſte Schnee. Geſtern iſt in Berlin der erſte lebhafte
und andauernde Schneefall eingetreten.

Schwerer Betriebsunfall in einer Berliner ſtädtiſchen Gas
anſtalt. Jm Betriebe der ſtädtiſchen Gasanſtalt IV, Danziger-
ſtraße 61, ſtürzten die 32 Jahre alten Koksfahrer Julius Rauch-
bar und Franz Runge bei dem auf einem Holzgerüſt mittelsLowries veweriſtelligten Transport von Koks in einen 6 Meter

tiefen Fahrſtuhlſchacht. Rauchbar iſt ſofort geſtorben, Runge
ſchwer verletzt.
Dreiſter Ueberfall. Auf der Blücherſtraße in Hamm wurde

geſtern bei hellem Tage ein dreiſter Ueberfall auf eine
Frau ausgeführt. Mehrere Perſonen traten auf die Frau zu,
ſtreuten ihr Pfeffer in die Augen, banden und knebelten ſie,
ſchleppten ſie fort und ließen ſie dann hilflos liegen. Man nimmt
an, daß es ſich um einen Raubmordverſuch gehandelt hat.

Bergmannslos. Geſtern nacht wurden auf Zeche Radbod
zwei Arbeiter durch einſtürzendes Geſtein getöte t.

Feſtnahme eines Kattowitzer Bankräubers. Der bei ſeiner
I durch die ruſſiſche Polizei in Lodz ſchwerverletzte
Kattowitzer Bankräuber Piontek iſt geſtorben. Er verriet ſeine
Komplizen nicht, gab aber als Hauptſitz ſeiner internationalen
Räuberbande Krakau an.

Rabiater Verbrecher. Als der zu drei Monaten Gefängnis
verurteilte Arbeiter Streng in Danzig abgeführt werden ſollte,
fiel er über den Gefangenenaufſeher her und verletzte ihn durch
Meſſerſtiche ſo ſchwer, daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird.
Ein zu Hilfe herbeigeeilter Schutzmann wurde ebenfalls durch
Meſſerſtiche im Geſicht ſchwer verletzt. Der Burſche entfloh,
konnte aber wieder verhaftet werden.

Ehrgeizige Kinder! Eine ganz neue Erſcheinung iſt es, daß
gleichzeitig in zwei Orten Frankreichs, in Corneilles en Vexin
und in Chapelle Huon, die Kinder der Volksſchule mit
Einwilligung ihrer Eltern den Ausſtand erklärten und
den Schulbeſuch eingeſtellt haben, weil ihre Lehrer ihnen
viel zu leichte Schulaufgaben gaben! Es verletzt
ihren Ehrgeiz, daß man ihnen ſo niedrige Leiſtungen zumutet,
und ſie beſchuldigen ihre Lehrer, in ihrem Unterricht allzu rück
ſtändig zu ſein.

Ein Mord nach vier Jahren entdeckt. Die Polizei verhaftete
in Toulon einen gewiſſen Franz Secco, Rechtsagenten und
Bankier, der vor genau vier Jahren ſeine Klientin, eine achtzig-
jährige Millionärin namens Lanchiere, ermordet hat. Die
Greiſin war damals im Springbrunnenbaſſin ihres Gartens
ertrunken aufgefunden worden. Es ſtellte ſich heraus, daß Secco
einen Scheinerben vorgeſchoben hat, und daß er in Wirklichkeit
mit dieſem die große Erbſchaft von faſt drei Millionen teilte.

Großfeuer. Jn dem Dorfe Waltrop in Weſtfalen entſtand
in der vergangenen Nacht auf dem Grundſtück eines Landwirtes
ein Großfeuer, das die geſamten Gebäude in Aſche legte.
Ein großer Teil des Viehbeſtandes iſt verbrannt. Es gelan
Freiwilligen Feuerwehr von Waltrop nicht, den Brand eingzu-
dämmen. Der Schaden iſt ſehr bedeutend.

Juwelenſchwindler. Der angebliche Artiſt Alfred Loewi, ge-
boren 1893 zu Wien, iſt noch in der vergangenen Nacht der Krimi-
nalpolizei zugeführt worden. Die Juwelen, die L. wahrſcheinlich
auf unredliche Weiſe an ſich gebracht hat, repräſentieren einen
Wert von etwa 2500 Mk. Die Juwelen ſtammen aus dem Beſitz
des Bankiers Biermann, der im „Elite-Hotel“, Neuſtädtiſche
Kirchſtraße 9, wohnt. Die Pretioſen ſind dem Herrn geſtern
morgen aus ſeinem Zimmer geſtohlen worden und haben einen
Wert von etwa 4000 Mk. Loewi ſcheint noch mehrere ähnliche
Straftaten auf dem Gewiſſen zu haben. Man bringt ihn in
Zuſammenhang mit einem großen Juwelendiebſtahl in einem
Sanatorium in Wien, bei dem der Täter Schmuckſachen im Werte
von etwa 60000 Kronen und ca. 2000 Kronen bares Geld er
beutete. Jn einem Wiener Hotel wurde bald darauf die Gräfin
Haugwitz ihrer Pretioſen im Werte von 10000 Kronen beraubt.
Jn einem Münchener Hotel erbeutete ein Hoteldieb 600 Mk. Bar-
geld und für 6000 Mk. Juwelen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Einführung von Hafenabgaben in den fiskaliſchen Elbhäfen

der Provinz Sachſen.
Die Handels kammer zu Halle a. S. hat an den

Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen eine Gingabe
gerichtet, in der ſie ihre Anſicht über die geplante Einführung von
Hafenabgaben in den fiskaliſchen Elbhäfen dahin ausſpricht, daß
die Erhebung von Hafenabgaben eine äußerſt ſchwere Belaſtung
für die Schiffahrt wie auch weiter für Handel und Konſumenten
darſtellen würde. Durch die Einführung des Hafengeldes würde
die Spannung zwiſchen Eiſenbahnfracht und
Schiffahrtsfracht eine noch geringere werden. Denn es ſei
in Anbetracht der ſchon jetzt äußerſt niedrig bemeſſenen Schiff-
fahrtsfrachten ausgeſchloſſen, daß die bisherigen Tarife nach der
Einführung der Hafenabgaben beibehalten werden, vielmehr
müßten ſie entſprechend erhöht werden. Jn jedem Fall trage die
Schiffahrt den Schaden: übernimmt ſie ſelbſt die Laſten und be
hält die alten Frachtſätze bei, ſo wird das Geſchäft völlig un-
rentabel; erhöht ſie die Frachten in entſprechender Weiſe, ſo be
nutzen ihre bisherigen Vorfrachter in Zukunft die Eiſenbahn und
der Verkehr muß eingeſchränkt werden, die Fahrzeuge können
nicht ausgenutzt werden. Der gegenwärtige Zeitpunkt ſei alſo
beſonders ungeeignet dafür, der Schiffahrt neue Abgaben auf-
zuerlegen. Aber auch davon abgeſehen, ſprachen viele allgemeine
Gründe gegen die Einführung der geplanten Hafenabgaben. Die
fiskaliſchen Häfen würden für den Verkehr entwertet werden.
Dieſe Frage der Verſchiebung des Verkehrs aus den hafengeld-
pflichtigen Häfen in abgabefreie habe nun aber für unſeren Be
zirk, inſonderheit für die Städte Mühlberg a. E. und Torgau,
eine weitgehende Bedeutung, da zu befürchten ſtehe, daß der Um-
ſchlagverkehr beſonders von Mühlberg nach Rieſa und den weiteren
Häfen im Königrich Sachſen gelenkt wird, da dort ſolche Abgabenvon der Schiffahrt nicht erhoben werden. Noch eine Reihe anderer

Gegengründe wird angeführt. Dann heißt es zum Schluß: „Unter
den oben dargelegten Umſtänden bitten wir nun Euer Exgzellenz,
von der Einführung eines Hafengeldes überhaupt Abſtand nehmen
zu wollen. Gleichzeitig geſtatten wir uns an Euer Exzellenz noch
mals unter e auf unſer Schreiben vom 10. Auguſt die
Bitte zu richten, die Vertreter der beteiligten Kreiſe nach Magde-
burg zu einer Ausſprache zu laden, damit ihnen Gelegenheit ge-
geben wird, ihre Anſichten und Bedenken zu äußern.“

t

Zerbſt, 8. Nov. (Der Zerbſter Geſchichtsverein)
hielt geſtern ſeine Hauptverſammlung ab. Als 1. Vor
ſitzender wurde Geheimer Archivrat Prof. Dr. Wäſchke und
als ſtellvertretender Vorſitzender Stadtarchivar Oberlehrer Dr.
Schulze neugewählt. Ebenſo erfolgte die Wiederwahl des Kaſſen
warts (Oberſekretär Heinecke) und des Schriftführers (Archiv

c Paſtor Dr. Heine hielt einen feſſelnden
Vortrag über „Alt-Zerbſter Küchenbetrachtungen und Tafel-
freüden“. Zum Schluß wurde unter Hinweis auf das im nächſten
Jahre ſtattfindende RichardWagner Jubiläum dem Wunſche nach

J

einem verlängerten Aufführungsſchutz von Wagners Parzipal für
Bahreuth Ausdruck gegeben. Eine Eingabe, die vom Landesverein
dem Reichstag unterbreitet werden ſoll, fand daher viele Unter-
ſchriften.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 9. November 19!2.

Wie weit hat ſich die Frau an der öffentlichen Geſundheits-
pflege zu beteiligen?

Herr Profeſſor Dr. von Drigalski hielt am Montag vor
dem Volksbildungsverein über dieſen bedeutſamen Gegenſtand im
Seminargebäude der Univerſität den erſten Vortrag und gab
zunächſt eine kurze Ueberſicht über die Fülle der üngemein wich-
tigen Aufgaben, welche die Frau, und zwar im Beſonderen die
„einfache Hausfrau“, für das Gedeihen des lebenden und vor
allem des heranwachſenden Geſchlechts zu erfüllen habe, Lei
ſtungen, die auf dem Gebiete der Körper-, wie der Geiſteshygiene
liegen. Die körperliche, wie die ſeeliſche Entwickelung unſeres
Volkes iſt in erſter Linie in die Hand der für Haus und Familie
tätigen Frau gegeben. Hier ſteht ſie verheiratet oder nicht in
ihrem eigentlichen und für die Allgemeinheit wichtigſten Beruf.
Die Familie iſt die wachstumfähige „Zelle“ des Staates, auf der
ſein Gedeihen oder Verfall beruht. Mit der Frau wieder blüht
oder verfällt die Familie: ſo kann die Auffaſſung von ihren Ob-
liegenheiten nicht hoch genug ſein.

Zunächſt iſt die praktiſche Löſung der Volksernäh-
rungsfragen unmittelbar in die Frauenhand gelegt. Die
Küche iſt das Laboratorium, von deſſen guter oder ſchlechter Ar
beit zum großen Teil die phyſiſche Kraft unſeres Volks abhängt,
und das, wenn irgend eine Anſtalt weiſer kundiger Leitung bedarf.
Man ſollte meinen, daß demnach die Frauenerziehung und -bil-
dung in erſter Linie ſolche Kenntniſſe zuverläſſig vermittelte,
wie der männliche Laboratoriumsarbeiter ſich mit allen in ſeinem
Fach vorkommenden Dingen bekannt machen muß, ſie mögen ihm ge
fallen oder nicht. Sieht man aber heute zu, wie es wirklich ſteht,
ſo muß man mit Beunruhigung feſtſtellen, das kaum eine Haus
frau über die Grunderforderniſſe der Ernährung und eines voll
ſtändigen Nahrungsmittels unterrichtet iſt. Meiſt fehlen hier alle
Vorſtellungen. Der Herr Vortragende erörterte die Wichtigkeit
der Hauptnährſtoffe, die Bedeutung der Fette, Kohlenhydrate und
Eiweißkörper, ſowie auch die Herkunft dieſer Stoffe. Man kann
das Eiweiß teuer und billig einkaufen, ſparen oder zum
Schaden der Geſundheit auch verſchwenden. Richtige Kenntniſſe
haben hier alſo geſundheitlichen, wie in den Tagen der hohen
Fleiſchpreiſe ſehr reellen Geldwert. Jm Einzelnen wurden dieſe
Fragen noch genauer ausgeführt und durch Vorweiſungen ver
anſchaulicht. Auch ganz kurze Handbücher wird der Vortragende
in den nächſten Vorträgen nachweiſen, damit die gehörten An
regungen zweckmäßig von einzelnen Jntereſſenten weiter verfolgt
werden könnten.

Am 11. November wird Herr Profeſſor Dr. von Drigalski
über „Die körperliche Entwickelung der heran
wachſenden Generation“ ſprechen. Ein Beſuch dieſer
hochintereſſanten Vortragsreihe iſt nicht genug zu empfehlen.

Landwirtſchaftliches.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen

der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen,
Zentralverſammlung aller angeſchloſſenen

land wirtſchaftlichen Vereine. Der Ausſchuß für das
landwirtſchaftliche Vereins- und Schulweſen der Landwirtſchafts-
kammer hat im Auftrage des Vorſtandes derſelben eine Zentral-
verſammlung aller der Kammer angeſchloſſenen landwirtſchaft-
lichen Vereine auf den 29. November, vormittags 11 Uhr, im Ver-
waltungsgebäude der Landwirtſchaftskammer zu Halle g. S.,
Kaiſerſtr. 7, mit nachfolgender Tagesordnung anberaumt: Kri-
tiſche Beleuchtung der Fleiſchteuerung unter beſonderer Berück-
ſichtigung der Verhältniſſe der Provinz Sachſen. 1. Fleiſch-
teuerung und Wirtſchaftspolitik. Berichterſtatter:
Herr Gutsbeſitzer A. Arnſtadt, Gr.-Vargula, Mitglied des
Reichstages. 2. Die derzeitigen Mängel auf dem
Schlachtviehmarkt und die Mittel zu ihrer Be
ſeitigung. Berichterſtatter: Herr Profeſſor Dr. Stein
brück, Stadtverordneter, Halle a. S. 3. Welche Maß-
nahmen ſind der praktiſchen Landwirtſchaft zur
Hebung der Vieh- und Fleiſchproduktion zu em
pfehlen? Herichterſtatter: Herr Rittergutsbeſitzer Oeko-
nomierat HoeſchNeukirchen, Mitglied des Reichstages. Die
Anmeldung der Delegierten der Vereine braucht nur der Zahl
nach bei der Kammer zu geſchehen. Nach Schluß der Verſamm-
lung findet gegen 234 Uhr in der „Loge zu den drei Degen“ ein
gemeinſames Mittageſſen ſtatt zum Preiſe von 3 Mk. für das
trockene Gedeck. Anmeldungen dazu werden bis zum 26. November
an die Landwirtſchaftskammer erbeten.

Letzte Telegramme.
Vom Kriegsſchauplatze.

Wien, 9. Nov. Die „Neue Fr. Pr.“ erfährt aus Kon
ſtantinopel von beſtunterrichteter Seite: Der Beſchluß
des Miniſterrats, den Krieg bis zum Aeußer-
ſt en fortzuſetzen, wird mit aller Energie durch-
geführt werden. Mahmud Schevket-Paſcha, den der
Sultan zur Jnſpektion der Oſtarmee entſandt hat, wird nach
ſeiner Rückkehr zum Großweſir, der Chef des Generalſtabes
JzzetPaſcha zum Generaliſſimus ernannt werden. Offi-
ziere und Unteroffiziere erhielten den Befehl, die Mann-
ſchaften über die Bedeutung des Entſcheidungskampfes für
die Türkei und den Jslam aufzuklären.

Konſtantinopel, 9. Nov. Der Scheich ül Jslam fordert
die Ulemas auf, ſich zur Armee zu begeben und den heili-
gen Krieg zu proklamieren.

Beleidigung des Abgeordnetenhauſes.

Berlin, 9. Nov. Ueber die Entſcheidung der
Frage, ob der „Vorwärts“Redakteur Wach das Ab
geordnetenhausbeleidigt habe oder nicht, beriet
die zweite Strafkammer des Landgerichts I geſtern drei
Stunden. Das Abgeordnetenhaus als ſolches wurde in dem
Artikel des Angeklagten dreimal genannt und als „Junker-
parlament“, „Geldſackparlament“ und „Tollhaus“ bezeichnet.
Das Gericht hat nur den letzten Ausdruck als beleidigend
erachtet und auf eine Geldſtrafe von 200 Mk. ev. 20 Tagen
Gefängnis erkannt.

Reiche Stiftung
Eſſen, 9. November. Der Gewerke Friedrich

Funke ſtiftete der Stadt zum Andenken an ſeinen ver-
ſtorbenen Bruder, den Geheimrat Karl Funke, 400 000 Mk.
zur Errichtung eines Walderholungsheims.

Vom geſtrandeten Dampfer.

Quebec, 9. Nov. Sämtliche Paſſagiere des
Dampfers „Royal George“ ſind im Laufe des geſtrigen
Nachmittags gerettet worden. Nach Ausſage der Ge-
retteten hätten mehrere Maſchiniſten erklärt, daß der Boden
des Dampfers durch das Aufſtoßen auf Grund aufgeriſſen
ſei und daß ſämtliche unteren Räume unter Waſſer ſtänden.

Zank für Randel und Industrie (Darmstädter- Fijſjale Halle a. S.
Bank) 730 Alte Promenade 8, gegenüber d. Stadttheater. à Aktienkapital und Reserven:
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Börſen- und Handelsteil.
Getreide. Hülſenfrüchte, Futtermittel.

gerliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 8. Novbr.
Weizen (Normalgew. 755 g):
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Hktober menDezember
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Gerſte (per 1000 kg):

Mais (p. 1000 kg) frei Wagen:

Amerik. mix. 2runder 154--157türk. mixed

weißer Natal 190 193
Erbſen (per 1000 kg):Jnl. u. ruſſ. Futterware 9

mittel 177--186feine Taubenerbſen 190 198
Viktorigerbſen
Kleine Kocherbſen

Weizenmehl (per 100 Kg):
leichte inkl. 182--200 Nr. 00 brutto einſchl. Sackgar ſchwere 182 200 ab Bahn u. Speicher 25.50 28.75

Wintergerſte, inländ. 7 Roggenmehl (per 100 Kg):rxuſſ. u. Donau leichte 162--166 Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack r
J. ſchwere 167--176 ab Bahn u, Speicher 21.90-—28. 90

afer (Normalgew 460 g):
Jnl.“*) fein (p. 1000kg) 195--208
do, mittel do. 185--194

Weizenkleie:
grobe und feine 11.50 12.00
Roggenkleie 11.50--12.00gering do. nm Seruqh Lupinen, gelbe blaue

ab Bahn u. frei Wagen. märk., mecklenb., pomm., poſ., ſchleſ,
Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe.)

Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 450 g):
Inl. (p. 1000 Kg) ab Bahn 198--204 inländ. fein 193--205,
abfallende Sorten mittel 183-192, gering
Novbr. Nov.Dez. 206 207 207 Dez. 181Mai 211211-212 Mai 1913Weizenmehl (per 100 Kkg):

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 25.50--28. 75

Roggen (Normalgew. 712 9):
Inl. (p. 1000kg)abBahn177 177x

per T7 u e über Notiz).Jop. 176 174 177 oggenmehl (per 200 kg):x re a Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.80 23.90
Mai e Dez. 77

Rüböl (per 100 kg in Faß):
Mais (ohne Ang. d. Prov.,):

amerikan, mixed
runder 152-154 (ab Bahn u. Kahn) Novbr. h
Novbr. Dezbr. 68.00--68. 30Mai Br. Mai iois 64.50-—64.80.Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 8. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe 23,50--24,00 Mk. Tendenz: feſt.

Berlin, 8. November. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
November- Dezember 24,00 Mk., feuchte Stärke 12,60 Mk.

Spiritus,
Nordhauſen, 8. November. Branntwein 35 Vol. für 100 kg

(104--105 Ltr.) 84,25--85,25 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 S
(105--106 Ltr.) 95,50--96,50 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinſabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 8. November. Spiritus geſchäſtslos, Novbr. 23 Br.,
November Dezember 23 Br., Dezember-Januar 22 G.

Paris, 8. Novbr. Spiritus ruhig, Novbr, 47,50, Dezbr. 47,00
Januar-April 47,50, Mai-Lluguſt 48,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 8. November. Rüböl loko 72,50, Mai 69,00.
Hamburg, 8. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 69,00.
Amſterdam, 8. November. Leindl feſt, loko 532 Dezbr. 307/,

Januar April 297/, Mai-Auguſt 29
Paris, 8. November. Rüböl ruhig, Novbr. 71,25, Dezbr. 71,50,

MärzJuni 68,75, Mai Auguſt 66.75.
Zucker.

W. Hamburg, 8. November. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Nendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per November 9,57 per Dezember 9,65, per Januar- März 9,82
per Mai 10,10, per Auguſt 10,30, per Oktober Dezember 10,02!/,,
Tendenz: ruhiger.

W. London, 8. November. Rüben- Rohzucker 88 Novbr. 9 ſh.
6 d. Wert, ſtetig. Javazucker 96 prompt 11 ſh. Verkäuſer, ſtetig.

Kaffee.
Hamburg, 8. November. Kaffee-TerminNotierungen, (Nur für

Good average Santos.) Dezember 685 G., März 69 G.,
Mai 69 G., September 69 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 8. November. Java Kaffee, good ordinary,
behauptet loko 54,

Havre, 8. November. Kaffee. Good average Santos Dezbr. 87!
März 86/,, Mai 86/,, September 86 Tendenz: ſtetig.

W. Rio de Janeiro, 7. November. Kaffee. Zufuhren 10000 Sack
in Rio, 62 000 Sack in Santos.

Wolle und Banmwolle.
Bremen, 8. November. Baumpwolle, feſter Upland middling

loko 63,25 Mk.
Antwerpen, 8. November. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Dezember 5,80, September 5,85, Käufer. Tendenz: Behauptet,
Liverpool, 8. Nov. Baumwolle Umſatz 19000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Nov. 6,69,

ver Nov.Dez. 6,57, per Dez.Jan, 6,55, per Jan. Febr. 6,54, per
Febr. März 6,54, per März- April 6,54, per April-Mai 6,54, per
MaiJuni 6,54, per Juni-Juli 6,53, per Juli-Auguſt 6,52.

Metalle.
Amſterdam, 8. November. Bancazinn ruhig, loko 138
London, 8. Novbr. Blei, ſpan., 187/16 Lſirl,, engl. 188/, Aſtrl.,

J Frl Lſirl., Zink 275/, Lſtrl., ChiliKupfer 76* Lſtrl., 3 Monate

4 rl.Glasgow, 8. November. (Schlußbericht.) Roheiſen feſt.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 66 sb. 11/, d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 8. November. Auftrieb: 1573 Stück Rind

vijeh, 295 Kälber, Milchkühe 923, Zugochſen 13, Bullen 52, Jungvieh
595 Stück. Verlaufdes Marktes: Mittelmäßiges Geſchäft, ver
bleibt etwas Ueberſtand; beſte Ware über Notiz Eswurdengezabhlt
hür: A. Milchkühe u. hochtragende Kühe: a) 4 bis
8 Jahre alte Primakühe 460 bis 540 Ac., I. Qualität gute
ſchwere 410--450 II. Qual., gute mittelſchwere 340 bis
400 III. Qualität, leichte 280--330 ältere ſtühe
J. Qualität, gute ſchwere 370--440 A, II. Qual., mittelſchwere
290--360 e) tragende Färſen 280--420 B. Zugochſen(pro Ztr. Lebendgewicht) a) gelbes Frankenvieh, Sdeinfeiber

I. Qualität II. Qualität III. Qualitätbis Pinzgauer I. Qual. I. Qual.III. Qual. A. ſüddeutſches Scheckvieh, Simmentalre
Bayreuther J. Qualität II. Qual. III. Qual.

A. C. Jungvieh zur Maſt: Bullen, Stiere und Färſen
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 41--44 II. Qual. 36 40
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger A.
Simmentaler ſprungf. Schafböcke

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. Chicago, 8. November. Weizen per Dez. 89, per Mai 94/,,

per Juli 90 Mais per Dez, 49/,, per Mai 49 per Juli 498
W. NewYork, 8. Nov. Petroleum Standard white in New

York 8,35, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,25, do.

Erert m 1,70. eNew-York, 8, November. malz Weſternſteam 11,20, Roheund Brothers 11,80, mal eweßernf

ger Mai per Dezbr. 967/ per Mai 1007/., per
Mais per Mai per Juli per Sept.
Getreidefracht nach Liverpool 5

W. NewYork, 8. November. Roter Winter Weizen loko 107,

Juli
Mehl 4,05.

1.66. 1,56.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
Siehe auch die Waſſerſtandéberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 7. Novbr. 1.80, 8. Novbr. 1.80. Grochliß
Nebra Obp. 2.40, 2.32. Nebra Untvp.

1. Ziehung 5. Klasse I. Preussisch-Südcdeutsche
(227. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 8. November 1912 vormittags.

Ant jedo gezogeneo Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallund wer ſe einer auf dlo Lose Fieleter Nummer in den helden
Adtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Aark sind den bdetrefkenden Nummern
in Klammern beigekügt,

(Ohme Gewahr.) Nachdruck verboten.)6 144 99 8377 [600] 88 840 61 917 1045 301 4651 73 83
561 661 88 700 80 807 67 2005 180 803 502 89 63 653 [1000] 77
89 731 [500] 40 49 [8000] 805 24 3070 102 6548 617 91 898 4481
631 629 88 729 80 88 838 43 974 S508 [500] 29 90 631 69 7868 837
9009 883 63 o5 G486 778 864 901 60 76 79 76093 1883 289 622 [1000]
71 I[500] 688 o665 8048 88 108 361 462 508 41 710 62 84 934 9034
40 221 [500] 67 824 492 75 588 607 88 [6500] 722 64 80 865 9651.

0047 105 405 651 70 97 615 59 68 95 [500] 721 802 56 608
11186 s09 441 5323 798 [500] 945 12064 90 809 418 85 71 599
[600] 672 705 863 997 13003 [3000] 171 [1000] 883 405 636 [8000]
931 14048 834 810 50 15319 66 487 506 52 618 22 86 891 916
16000 28 36 [600) 03 117 225 54 597 775 17009 390 492 98 6547
54 [S500] 67 672 729 65 71 996 18054 785 810 94 1900983 216 397
601 769 801 665 028

20170 265 861 416 748 74 21094 413 16 683 776 847 63 [8600]
944 61 90 22024 69 861 518 89 609 84 765 826 23073 95 118 226
805 [500] 442 857 [500] 24017 65 109 59 3165 41 45 73 487 540 630
[600) 713 50 840 66 93 968 25027 70 754 803 82 981 26065 77
180 260 823 72 27011 496 14 44 97 890 28042 657 145 300 449
580 94 600 42 [1000] 741 812 [6500] 97 914 40 28005 9 29 51 54
111 85 3268 6515 16 83 654 68 718 813 950

30007 I3000) 17 568 140 223 54 387 863 720 916 65 313094
475 521 80 [1000] 623 87 998 [1000) 46 95 ſ500] 32157 826 4960 [600] 418 630 804 947 33289 352 67 472 648 743 34015 174
228 74 416 638 82 828 995 Z5258 308 93 534 43 630 782 855 909
70 J6009 200 16 93 340 484 636 60 749 [500] 995 37035 66 327
98 488 506 90 940 33054 [600] 74 195 350 52 56 410 728 39006
49 166 825 428 29 [1000] 518 39 745 71 [a000] 821

40003 [8000) 56 278 682 95 619 82 719 884 [1000] 981 500]
41001 483 650 166 214 83 311 611 870 939 42121 [500] 38 320 [3000)]
52 415 565 607 23 58 67 987 43235 522 605 60 82 88 780 857 945
57 44049 119 71 280 305 68 77 513 611 827 076 81 45128 (1000]
59 [1000) 281 [500] 99 418 70 72 6531 52 883 46047 92 383 450 64
699 938 90 47174 87 263 62 655 724 67 48040 862 653 417 6565
610 40 [1000) 728 848 9065 49070 299 303 7 12 410 17 18 52 5500]
546 54 611 62 [43000] 728 832 95 875 99 958 82

50073 134 213 22 471 514 83 779 [1000] 940 51057 286 [1000]
396 406 83 543 697 745 882 52029 34 84 475 729 78 [500] 53001
16 371 72 489 688 88 713 85 901 54081 229 86 48 303 52 454
s56 63 656 891 55222 77 354 [500] 682 461 6651 92 786 895 947 73
56024 157 91 216 98 [500] 403 12 67 516 44 71. 60 667 6883 940
57088 140 810 90 731 966 58065 166 325 82 84 99 [1000] 439
508 30 48 79 654 91 828 53 [1000] 59156 63 89 221 98 457 763 99
908 24 34

60034 167 404 76 592 785 88 909 61058 104 51 291 [1000]
423 55 500 38 40 83 749 836 62102 31 [500] 82 94 399 423 97 593
r757 90 853 63021 289 337 450 [3000] 78 523 936 64016 79 268
74 75 90 805 420 6533 805 42 98 918 65054 99 120 21 2565 430 91
728 860 968 G82s50 360 414 41 6833 772 859 900 67102 22 233
[500) 465 508 29 76 92 646 902 26 [500] 51 68004 53 150 279 443
526 766 831 961 76 6G9048 56 487 91 634 905 90

70001 206 [3000] 342 60 81 [8000] 483 62 78 82 540 92 601 766
878 71156 66 202 301 [1000] 2 76 6568 74 765 82 825 946 [1000]
35 96 72022 36 43 211 78 611 725 27 986 73016 63 176 334 524
32 632 745 852 74012 90 112 246 80 3509 [1000] 89 571 [3000] 633
773 77 [8000) 86 816 916 75194 253 84 438 529 623 [1000] 775 870
76114 236 337 407 44 665 68 710 63 85 8832 770945 151 205 [500]
33 860 s542 668 ſs00] 732 95 868 934 36 [500] 79 73008 145 277
99 446 911 789228 60 748 85880117 286 395 471 518 49 16500] 722 38 81022 67 92 106 241
829 07 [8000) 447 524 766 82161 883 35 498 597 954 83038 376
429 6099 829 960 840383 221 893 10000] 502 632 s05 31 903 86 85105
6s5 92 729 901 817 86017 43 75 2768 369 1500] 85 910 63 i800]
87002 164 67 274 880 529 B8028 2856 [500] 356 540 642 44 782 45
999 89169 ſ600] 74 268 80 629 50 653 8500]

S60227 466 76 6589 700 13 61 898 91120 551 717 307 938 920286
197 228 80 316 6544 7656 64 [1000] 828 80 948 756 93119 [3000] 75
g86 [10000] 57 402 70 84 525 691 758 846 94126 [1000] 47 439 941
68 95110 601 68 s08 17 799 875 981 95081 500] 121 37 288 985
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und zwar je elner auf die Lose gleicher Nammer fu den beiden
Auf jede gezogeno Nummer sind zwei glelieh hohe Gewinne goefallen,

Ahbtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.33 234 [1000] 311 495 621 775 057 1108 [3000] 411 [500] 21
34 596 642 745 917 2147 267 [1000] 71 95 541 45 657 3316 38 69
409 85 620 757 74 96 802 83 4001 1600] 187 225 [1000] 54 372 662
603 7 [500] 27 75 88 947 57 5021 41 229 38 365 96 404 537 649 84
965 6G267 354 96 428 30 647 [1000] 646 947. 7092 444 639 75 7083
862 90 940 54 56 [500] 8166 404 28 [500] 572 9098 128 83 381 644
755 78 393

10164 298 368 588 788 [800)] 110268 173 362 86 411 [1000]
524 28 731 44 85 90 [3000] 870 [500] 79 12448 778 13072 164
334 426 [8000] 612 32 716 69 14044 [500] 179 329 498 503 500]
18 7832 75 8314 26 [1000] 971 15055 109 54 437 533 [500] 758 869
946 [1000] 16266 447 611 17 80 603 21 91 700 914 18 84 17000
53 [8000] 67 [3000] 157 222 862 80 418 57 71 572 79 746 889 902
18055 166 300 18 49 6564 723 76 805 49 911 19023 108 63 61 63
204 342 453 645 89 05 866 962 66

20097 106 11 289 663 810 57 21282 65 512 674 22224 368 63
571 604 [500] 57 735 827 23041 312 21 60 455 625 890 [500] 967
24012 64 120 294 407 64 852 25254 399 494 674 966 26113 499
641 45 47 [3000] 80 932 80 27122 [6500)] 83 98 299 311 446 333
968 90 28081 40 585 [6500] 79 198 346 670 769 87 877 912 47 29157
s5 216 380 78 412 653 68 86 90 626 806 901

30010 145 246 474 84 572 73 657 748 [1000] 868 [1000] 980
31049 181 720 [1000] 55 821 76 964 320683 91 465 894 958 33005
104 259 407 [1000] 68 547 627 689 709 805 74 928 [500] 34038 207
300 604 859 968 350765 179 343 [1000] 445 676 775 899 907 [3000]
36039 56 59 71 [500] 247 72 328 482 94 [1000] 600 47 68 996 37077
485 [500] 508 08 750 98 800 41 56 95 920 67 38141 205 [6500] 442
504 70 [600] 653 786 806 37 54 60 [500] 986 39136 204 67 326 53
468 507 26 40 657 613 869

40448 51 747 76 816 28 915 78 94 41066 140 360 422 82 571
388 97 844 [500)] 77 [500] 911 72 [500] 42056 106 [500] 394 [1000
513 95 818 25 906 16 55 43051 296 408 [500] 29 614 794 932 [500]
50 44077 203 42 623 38 720 838 45070 134 94 369 4383 35 653 80
597 632 [3000] 39 [500] 87 701 858 916 46024 120 265 537 695 832
[500) 983 47062 ſ500] 278 469 566 849 48001 22 46 [500] 195 96
374 [6500] 489 529 602 56 711 44 49094 [1000] 132 259 874 990 [1000]

50003 164 [1000] 83 228 88 390 5659 613 758 62 889 94 926
5 1055 [500] 366 441 [500] 02 578 607 30 724 885 938 52808 76
556 738 8654 921 [1000) 53 69 70 52114 263 344 [600] 531 42 685
702 63 877 927 34 57 61 65 54002 244 94 367 469 6525 652 731 869
76 99 900 12 27 55035 166 68 71 74 288 473 576 668 699 913 56002
40 220 [500] 411 43 [500] 861 57003 32 [3000] 293 [500] 94 324
32 436 49 65 636 781 58031 87 [3000] 217 283 52 434 674 [3000]
80 965 59102 30 68 88 517 657 714 60 60 878 979 84 [500)]

60014 32 112 99 861 6528 59 698 751 61085 194 4109 21 99 930
97 62037 456 77 577 887 931 630659 90 111 13 18 87 313 24 67
509 700 G40659 108 254 326 97 99 498 571 [1000] 96 650 903 65037
294 408 506 648 834 [1000] 85 933 66026 [500] 91 108 212 55 337
427 82 627 29 705 8683 67079 154 92 231 468 75 511 669 704 805
956 G8100 [8000] 45 293 365 82 86 411 548 676 [3000] 786 867
69255 [600] 60 368 71 504 688 783 935 44 [800)] 81

70088 71 89 158 234 [1000] 569 666 80 96 784 834 71218 46
512 72 640 798 939 72013 47 131 204 [3000] 16 31 42 54 632 768
23 82 998 73134 38 96 [500] 301 2 437 63 [500] 88 517 20 758 813ktooo 22 69 922 655 [800] 74035 299 586 8-6 65 965 75075 88

[500] 128 364 84 503 86 781 [1000] 835 46 [1000] 76 912 265 76021
96 128 434 97 614 775 923 77 [8000] 77009 [1000] 46 181 230 82
423 20 [600] 38 556 782 944 78019 44 78 [1000] 914 15 37 79209
33 [1000] 629 50 803 81

80605 98 203 353 491 510 33 94 678 989 31017 20 [500] 127
260 628 48 916 63 82191 248 499 540 614 47 70 76 8687 [500] 920
fsoo] ss ſs500) 83000 13 105 62 63 269 873 511 645 734 987 84175
258 64 618 771 642 85121 35 655 252 [600] 807 442 98 509 27 [500] 57
57 616 730 833 967 86080 105 315 77 407 692 784 853 58 87013 I[500)
s3 166 261 324 52 854 76 88108 267 [3000] 92 314 408 [500] 638
s8 61 611 704 16 971 (3000] 85 39299 506 659 720 870 933 60 80

96003 31 69 219 48 311 45 497 512 664 [1000] 704 91 [500] 326
9110s [500] 672 858 910 92018 146 [8000] 211 16 88 640 780 854
77 947 67 9305s1 50 826 76 97 538 968 94108 28 255 80 650 64 904
[8000] 95004 181 213 27 573 86 ſ500] 784 [1000] e88 91 96627,

63 89

a 1.90, 1.74, Brückenp. Köſen 1.00, 0.94,Weißenfels Untp. 0.90, 0,86. Trotha 2.30, 2.52 UAls
leben 1.74, 2. 10. Bernburg 1,40, 1.71. Calbe Obp.

170, 1.78. Calbe Utp. 1. 10, 1.86. Grizehne 1,14, 1.42.
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„„BVerantwortlich: Für Politik u. Feuilleton: Fritz Müller

für Provinz und Aligemeines, Börſen- und Handelsteili. V. Heinrich Miene für Oertliches: Heinrich Mieſchner;
Schlußredaktion: Berwecrke, ſämtlich in Halle a. S.
[1000) 813 20 469 97142 [1000] 229 561 98008 135 243 4s5 [600] 61
68 [500] 8868 89 557 663 733 824 99010 274 385 674 [6500] 743 928

100141 79 84 222 317 65 90 462 657 737 72 101218 437 606
71 937 102102 532 221 72 350 656 418 ſ500] 91 676 880 81 982 103204
88 398 450 513 889 942 68 104014 25 109 382 445 541 44 678 705
904 57 105181 386 467 548 833 63 909 1062650 67 98 344 88 539 49
65 65 789 928 107112 301 48 [1000] 49 6516 [1000] 653 935 52
108285 487 96 611 711 72 921 30 36 40 1092567 316 622 26 78 959

11013s 40 282 319 49 79 460 I[500] 87 810 111153 204 826
[3000] 408 686 610 112073 101 61 467 [500] 549 702 113120 255
617 723 819 114126 285 606 851 [15000] 115106 63 92 311 72 635
715 900 116204 (500] 301 77 4654 567 600 [500] 722 48 117266 68
420 59 6524 705 48 57 928 118071 78 [1000] 192 [3000] 240 62 366
95 526 46 59 661 768 886 119406 639 798 857 62

120s01 46 820 [3000] 26 37 121002 21 127 249 318 486 67
70 736 909 122068 85 278 384 413 91 700 896 914 [500] 58 123002
[500] 10 147 249 69 441 [1000] 64s 65 91 614 17 [600] 34 72 92
s86 124081 165 68 201 34 484 568 633 48 74 [3000] 885 125092
116 30 336 68 70 406 98 687 835 126032 34 126 202 4 8 300 458 659
751 823 95 908 27 76 [500] 127189 [3000] 42 65 289 889 358
99 743 [1000) 86 8232 128118 91. 820 420 710 94 925 84 [1000] 69
129011 137 319 55 618 33 838 60 [1000] 743 [1000] 837 [1000] 62
[3000] 77 39 920

130029 168 96 344 514 31 603 11 21 61 727 960 131037 140
883 249 50 443 71 ſ1000] 500 74 659 917 1321083 566 [8000)] 683 714
15 16 895 133007 32 [3000] 155 260 385 573 81 607 750 977 134140
56 265 683 648 721 96 830 924 64 135192 298 403 28 94 623 814
907 42 96 136058 268 331 37 975 93 137109 58 249 317 46 430
810 655 63 970 138230 92 336 435 48 530 90 681 [3000] 702 22 847
70 1389232 85 463 524 611 701 86 806 932

140261 [1000] 98 356 469 665 954 141168 81 85 244 49 [500]
s0 97 8353 465 67 84 832 94 923 66 142013 37 115 [500] 86 212 86
143179 269 69 425 653 755 810 93 989 144011 165 279 857 96
410 69 635 730 78 880 947 80 145060 434 74 [1000] 547 603 33 720
79 870 146040 90 179 220 63 95 [500)] 463 571 93 637 732 45 902
63 65 95 1470709 272 402 88 523 84 779 143059 66 88 130 255 327
434 620 65 666 8347 930 149406 28 89 538 698 [3000] 744 990

150065 78 94 228 472 78 511 62 605 978 1510656 93 115 282
497 749 152052 108 332 512 [500] 602 4 40 [16000] 52 739 923 30
153161 290 340 520 [3000] 669 742 848 66 9858 85 89 154028 34
269 486 (1000] 745 842 92 155047 133 281 334 48 537 701 39 894
978 [3000] 156035 658 98 [500] 413 68 562 87 652 [1000] 750 330 44
73 93 919 53 [500] 59 86 157112 8336 518 605 22 63 90 703 69 31
1583077 80 ſ500] 94 152 255 68 370 [500] 531 92 631 71 775 84 904
98 153034 56 96 144 64 [3000] 312 485 518 640 54 [1000)]

160214 91 569 709 89 819 161053 60 [3000] 150 215 462
67 553 65 618 [500] 809 25 162008 117 675 163577 604 68 901 4
66 77 164206 68 402 43 655 [500] 757 943 91 165074 223 313 462
77 512 33 621 47 771 805 166151 251 325 37 66 90 460 54 63 71
618 [500] 650 54 850 82 920 167140 85 91 243 78 300 19 47 74 754
68 168135 257 96 620 749 837 936 57 1689050 82 [10000] 88 157
204 26 832 361 485 626 [1000] o22 [5000] 36 47

1700687 103 216 [1000] 17 461 531 99 601 41 79 84 767 [1000]
930 80 ſ[3000] 171026 45 159 203 [600) 361 428 45 500 57 [8500]
713 61 172016 27 79 138 [500] 55 74 83 8332 539 655 713 60 818
34 911 68 97 173041 217 341 479 650 90 739 81 93 805 52 [3000]
174003 70 118 251 354 580 611 [3000] 770 175160 318 25 90 712
828 50 176051 129 [1000] 92 336 s06 9 [500] 22 701 43 [1000] 847
68 966 [1000] 00 1778360 830 [500] 98 525 39 41 a45 783 69 902 10 88
173138 354 [500] 619 813 14 17 49 942 86 178206 40 466 73 791 96

1300867 91 198 3800 50 644 722 99 181077 84 104 240 409 [800)]
77 [3000) 302 88 1500] 451 508 607 96 702 99 813 500] 32 979
162083 149 264 375 [6600] 505 [1000] 19 715 s18 [1000) 865 183079
2065 69 369 410 95 714 89 79 803 [500] 14 134111 56 98 405 12 589
706 91 822 48 185264 71 318 39 452 67 89 93 771 [3000] 844 77
911 186139 [1000] 205 6 419 65 511 950 187072 170 321 36 835

450 902 9 188068 64 274 87 873 446 77 848 80 [1000] 928 56 189037
146 61 320 99 [1000] 415 769 [3000] 878 918 71

196017 131 217 84 [1000] 473 546 62 [1000] 678 772 848 924
181172 224 69 349 423 637 888 904 192070 [500)] 200 23 26 416 82
636 737 83 193129 44 266 647 848 84 194013 80 125 298 407 83
f1000] 503 22 53 13000] 674 [1000] 975 87 195077 108 41 64 [500
66 383 [500] 533 629 935 [1000] 196054 293 83 615 782 920 [1000
31 197118 19 203 4 350 63 628 53 790 834 153017 69 71 85 125
93 234 [500] 58 92 474 599 619 40 838 57 76 921 91 199238 300 50
73 465 646 (600] 88

200103 248 74 426 956 648 98 817 67 74 913 [10000] 201027
127 261 [3000] 377 655 [500] 57 94 854 912 [1000] 20 2021683 95
224 524 54 415 72 761 997 203011 (1000] 35 92 358 547 78 963
204101 27 496 603 49 64 854 948 205071 79 100 870 6504 21 95
622 [1000] 80 773 838 53 99 921 35 206142 309 [500] 14 5023 7 [1000649 61 895 947 2076040 88 138 227 38 320 [1000] 23 419 64 t3866

81 598 622 39 63 701 8834 938 59
11000] 802 940 97023 69 163 510 78 787 ſ[1000] 829 37 93158 289
358 522 722 837 97 99 99138 208 27 323 549 625 [5000] 807 72 910

1606044 [1000] 53 215 28 49 432 790 94 101513 40 52 39 413
28 [500] 41 86 672 700 806 [500] 10 40 931 85 102005 17 110 244
13000] 375 515 29 60 776 855 904 [1000] 91 103130 71 227 63 372
471 79 506 17 59 637 97 718 840 104017 56 67 271 801 906 105021 285
310 (500] 744 88 964 106124 216 81 404 44 45 64 633 88 674 317
107197 428 91 703 838 97 [500] 108228 58 73 83 336 [1000] 402 66
521 [500] 27 706 28 955 [3000) 109084 110 20 85 [500] 217 359 435 77
560 641

„110002 [600] 66, 74 84 207 525 84 64 75 808 918 45 111007 12
179 [1000] 7659 921 112029 81 216 334 437 638 703 [500] 58 113269
437 542 604 714 15 [1000] 835 114048 155 307 674 700 872 [s0o0ol. 909
86 115246 72 93 6580 636 816 46 59 903 116055 90 226 31 480
97 520 692 930 117019 173 252 375 562 66 852 919 118088 166 295
[5000) 357 99 652 807 947 119108 219 349 411 30 ſ600] 56 88 869

120166 [500] 405 68 640 720 831 909 15 121066 161 217 361
[1000) 587 89 633 70 770 803 53 80 84 99 908 55 122150 [1000] 203
60 355 573 607 821 49 123024 28 29 [1000] 157 410 51 589 99 628
1600] 124065 [5000] 128 239 487 526 671 [500] 612 82 961 67 125226
319 43 510 [1000] 627 83 34 843 126539 644 127051 107 290 485
99 664 710 28 93 936 128074 103 13 20 380 [3000] 70 426 129041
114 261 464 83 655 792 [500] 370

139004 8 14 48 69 762 72 88 411 40 542 633 913 131142 55
62 277 82 610 60 68 73 79 813 [500] 33 [500] 132122 248 376 77
560 93 627 [1000] 47 906 73 94 133034 141 50 200 24 72 364 ſ600)]
561 708 919 134016 [3000] 117 220 [3000] 483 408 857 135065 97

155 408 43 543 98 341 136020 119 45 67 338 444 91 547 629 78 137124
51 216 365 79 [500] 409 663 67 734 [500] 886 138003 165 6684 761 600]
809 26 84 139064 66 88 245 [1000] 401. 603 724 67 970

140125 76 83 [30001 93 237 52 54 83 307 410 752 837 38
904 11 73 76 141062 112 37 283 94 [600)] 459 623 [1000] 71 779 [S00]
814 19 916 91 142110 78 253 375 613 99 718 28 143019 235 430
30 638 61 78 911 144053 294 352 64 505 8 [500] 605 707 93 838
956 145063 58 213 63 304 417 541 937 1460686 159 74 280 403
381 946 65 88 147034 309 96 517 18 [500] 75 601 766 900 148105s
26 513 938 149059 93 [1000] 103 38 99 448 49 584 742 819 905

150012 42 106 3380 532 46 49 93 600 59 800 33 908 9 151010
199 371 410 15 504 695 737 61 82 97 [500] 958 152166 455 563
768 952 153068 304 14 61 433 [3000] 98 542 619 [500] 56 60 313
947 70 154001 323 429 43 ſ500] 652 799 872 911 16 155091 166
376 442 683 782 925 156062 108 9 650 353 80 410 96 569 92 704
840 53 985 157063 61 143 200 405 48 717 49 883 909 158070 71
188 305 56 433 [1000] 6510 53 644 80 741 868 956 90 159064 300
42 482 98 676 88 92 803 44 47 9251660041 42 73 307 442 81 [500] 694 161527 636 78 84 738
878 162314 432 78 532 731 39 937 63 66 163330 38 79 465 558
612 87 722 44 803 35 947 164018 47 141 93 346 70 623 767 91
[3000] 165020 90 192 692 818 [500] 915 166017 36 48 201 43 694
791 879 167085 121 47 90 [1000] 366 39 508 673 [1000] 98 [5000]
837 [1000] 163156 200 25 397 449 506 50 75 [500) 604 787 861
169045 53 [600] 81 101 43 355 64 750

170332 426 625 616 68 73 752 865 970 171409 535 63 718
49 849 932 172120 68 69 5165 639 67 719 844 173318 639 83 603
727 43 823 59 904 34 174446 531 45 [500] 67 607 13 723 8302 4
175026 [3000] 34 218 72 365 65 420 63 85 90 537 709 176275 440
590 693 758 876- 943 73 99 177125 233 46 464 97 740 91 6852 954
1783359 448 79 553 78 82 628 888 939 179269 73 374 91 424 70 570
[500] 660 [500] 7065 6 77

180047 461 655 [3000] 73 626 61 732 811 926 181022 108490 93 517 61 73 666 766 861 963 182238 405 79 83 816 ([500]
939 ſ500] 1830465 69 122 98 [500] 275 607 265 748 98 812 31 986
184036 108 89 233 78 380 83 444 618 54 [3000] 185000 123 295
305 440 51 [8000] 6830 941 62 186043 225 80 368 454 63 534 [3000]
60 94 744 878 187022 [500] 128 61 343 48 86 460 88 549 [3000] 76
[3000] 667 93 825 589 188076 78 272 92 331 424 790 6838 946 189047
65 83 104 20 371 413 50 6527 712 867 [1000] 920 29

190211 39 51 74 80 [1000] 80 3655 73 79 627 69 989 [1000]
191296 307 420 66 633 67 659 975 78 192174 291 303 [1000] 75 6562
773 64 865 193048 141 2650 [500] 86 417 45 48 620 81 707 s8e
194103 44 204 [3000] 435 [1000] 745 882 956 195034 39 41 61 77
80 266 204 82 6518 99 778 901 196038 112 251 409 44 519 607 27 722
49 822 92 197151 [500] 279 458 504 13 637 869 193009 24 654 [500
137 40 41 59 300 482 [1000] 37 72 79 6538 891 948 72 [500) 199077
1658 258 [3000] 301 514 38 74 689 740 98 962 86

200088 152 95 395 429 [500] 67 582 906 201017 22 62 117
[1000J 76 [1000] 203 [3000) 54 463 76 94 550 676 906 I8000] 93
202010 87 175 96 537 51 61 91 679 748 69 828 Js00] s3 84 949
203047 [1000] 108 14 331 434 610 89 910 88 2 19 346 517 25
50 81 646 68 92 721 89 890 205082 121 216 498 580 681 709 17 Tsoo
26 79 848 [500] s6 [8000] s52 [3000] 924 40 206088 190 2312 808 42
426 [10001 40 683 92 546 747 818 207048 169 240 316 543 47 91
94 (1000] 614 654 91 881 918 83

S

e

c

e

e

h

e



e S

a

25h6 do. Seriel,

Co do. 8.5 k.
.75bG R 83-8

2

ne

Deutsche Hypoth.-Pfandb,

o.

Wo d
n

00, do. 8 210 60 50v0 19100

22

S 7I

S

c S

e

C

S

a

do. 8.7 uk.15
do. Sorie
8ödd. Bodkr.

do. do.
Mstdsl 256
do. S.7 uk.18

do. S.8 uk.15

do. S 0vk18
do. Ser. 3, 4
do. S.9 uk. 16

J

5

84serse

Dec S

s

c r

25

s
C C I

2

c
S

S c S

r r e wenhyt othekar. sich

D. Nied. Tel. G

Ueberldztr.?

A. G. f. Mont. 2

AkaliRonb. 3

do.

Dorstf.Gew
Dortm. Vnion
do. uk. 14 3
do.

Ossld s
Eintr. Tiefb 3

Eisnh Silesia
Elberf.Pap.3
Elkt.Hochb.

do. uk. 23
do.

El Lief.-68. 5
do. unk.14

t tie Südw.2
E. Semno. k4

à Eloktroch. W.

Eogl.ollw s
do.

flosb. Schftb
à Frist. Rossm.

Gelsenk. h
t

et Weſt
[68. f. o. Unt.

do.
i6lockaufs. 3

IIGr. Berl. Str 8

3 md. AmPekt
do.

HdlBolleal!

Hasp. kisong a
HenckwWltb. 5) d

iHerne Ver. 3
Hibernia kv.
Hirschb. d 3

h

c S

e u. loewo es

Nzpaosmr 5

98. 10Möih. Brgb. 2

98.206 R.

ar e

88.006 ſ. Photog6.

zt

je Rubrik in Cursiveéhrift h an. Es bedeutet:.1 v 33.2 O Okt. a .7. d 1.4.10. M x 15.6.12. W S21Fbr.6 I. Bov.f d 1.2.8. e 1.5.11. i. 2 11.6. 12. 1.2.6.8.19.
S. Hr. piDiderſe 1.8.9.1F 1.6.12. 16.6.11. vrerseh. es

Oiſe Fs g. d r e o in n degfe v Mos Weri. Slaats- Fap ar O 497.30b do. do. Ob c 4 do. Rfäsan
Dies Sehſa u Mamen de 37226 a. 40. 984 do. Wind. yb a
do. I. 4. 18 Mind. 95/02 38 99.750 do. Zoll -Obl. a 4 Podol. kisnd. c85 z nene a 3 z 4 400rn t 7 r c a

ehs. An v B Mögehen 94 v 38 og rt. a o. Vralsdo. do. do. o0 o 06 v 4 98.30b0 do. Kleine a 4 do. O7 uk.08 edo. do. v 3 777600100. O7 19 4 98 .108 40.Kropenrt 4 äybinsk gar.
Ot. Sehutag. a 4 8880 o. 1908/ e 4 98.00b do. Keine 4 860. Ost 96Er. St. Schaita d Rörnd 99/0i v 4 98600 [90. 8t.Rat. o e 4 Tsehwioſila

p z 944 z Fcoo 3 g. 18974 e in e a9, anb. u. o. Lose froe. 0 ddo. kns. An v Posen 00/05 4 97.506 do. Grndento e 4 do. 1885

e e e e4 22 0. c 44 m fFis.e
do. o. 922 Sehood a 22800 900 eBayern s do. Stadt d 4 97908 o. 100 a a so ſei Eisb. d. g.

do. do. 04 d s 90 100 do. Pes a 6 102 1060 do. Mitteim a
i. tag Spandau 91 d 4 99900 G. 1906 5 99800 Macedoo.

benseh t Se do. 95 d 39 38000 do. i1809 598.706 o. Kleine
brem. Anl. de Stenda) O 4 97700 od. do roriog 1886) a
do. 09 do. 08 88 750 igsab 2000 4 72 4060 o. 89abg. I
o. d 4 89.20801Stett. O 39 87.000 400 a 4 78408 o. So
420. do. 09 a 38 87090 an 48 rei fre. den. odo. Thorn 1900 4 97.256 o. I0lirel-- fre.do. 96 e Wiesb79-88 Wo 20

(assel.tdkr. e 25B Worms01 06 v 497.500 Sofabold- Alle 5 Penaswan. 7
Deutsche Pfandbrſeſe Stockh. St. -A Je 4 8outhae. 65 a

r b erſ Pfab. a ſT6. 500 Vonot. 30 fre. St lovissefri ae do. do. a 48104 500 WienComm a 5 do. 19277
ham sig s e gtlorissſſot edo. do. o. St. A. 98 Tehuant. G. A.7 do. geve a 4 9740b6 h Hphe do. u. 1414
e do. do. 89.20B Chilenen b 5a do ßö euteaeehtzen randb. a do. St. Hptk.2) 4l 7 Dt.ſib Posen a 4 99500 &rVob. S 4 Faſt r 740 96 03 05 a Kur- v. Meum. a 92.906 Kopenh. k. Vrſ a 4 Berl. r v
ab z 06 e t a Mexik. Bew. 5 4e o. Komm. O. d 806 Nrd Pf. Wibr882 do. do. d 4 88756 st. r. I. Sö fre. do. 1.2 k. 14 v
Mtbsehnl (andseh ca 4 868 ſene

990 o o. a do. Km.Obl. 2/ ch 4 o6r re do. do. a 783.006 o. Vatrl. Spk c 4 8.13, 14u. I
do. do. .09 e Ostpreuss. Ja 4 97.50v poln. Plndbr. a 4 8.18,160.2Sachs 6. Sia a g do. a 3 87.75b6aabGraz. II 21 do.kob los a
Zachs dtort 78 600 do s a rP FPommersch. a 300 o. Stpfabs3 e n. 16.2Predss. e do. a 88 40 g. 1902/04 4 do. 823uk18
ſſannovrsoh. do. a 3 78.006 8tch. 86/87 v 4 do.824018 de e e e no. do. a 87. 65B do. H. B. Pf. 97 4 hdo. do. a 3 ſo. Sp. Ct. L 4 do. 8. 10. 11rund Neun e h n zv do. S. 11-17 38 89. .8eowgoiseh. J z do. Uit. Da W r m FF 7 W rn r v

v 9 do. lit. b a 78.600 Brogchw do. Serie 17]0r c 98.3066 do. lit. a 87.75b Crefelder 93.2256 do. Ia knv. d
J Sächsische a 38 88.750 ſtutin-löb. I 38 e8 25t6 do. 7, 10.12ſrorgeisehe l do. a 3 78.100 Fr. Cäöterb.) 0 55.25b do. 8 140k14

do. v o. geuel a 4 97.00b Halb.-Blaok.) I 39 93.506 90. 8. 16, 16
Rhein Westf. a gohles. aſd. a 89 91.250 Hals -Hettst.ſ 24 74.7566 do. 8. 18. 19

do. v do ſd. Da 4 88. 1060Kgeb. Grantz. 4 4132 056 do. 8. 20, 2
Sachsischo 250 60. 9o. do. a 90.400 Ciegnite hau 4 49 do. 22, 23

do. v do. do. l. a 3 78.2 b büb.-8üohen I 8 do. S. 13, 13al v
Schlesische c do. do. I. al 3 81.506 Mekl. Fr. Wilh 4) 6 do. Ser. 8, 9 d

do. v .106 do. do. A. Da 3 3 cSehſes. Hlst d b.Mist i clcol 4 96.25B Mordh. Wern.) 4) 33 do. do. uk.13 av See 32 88.206 ein liebaw. 7 27mr i J 9300 Woestf. Land a 97.006 ech. fiostw.! rkf. p. B. 140
*9224 do. do. a 87.756 u opſ T. do. Hpkrv.43) c

do. do. v 300 do. 3. folge a 4 97.000 Bus c'therd. I do. do. 8.46) c
Jachs. Alt. O Westpr.rit. a 4 96.25b Cr-Kk. Agram. 7 5 do. do. 8.47) ado. Cobg. Ldr d do. 8. a z .006 emberg. Oz. e 7 do. do. 8.51
do. Weim d e 906 do. S. I 387 5000est. Staats I 7 do. do. 8.44 chorg. r. Na T506 do. 8. 3 77.900 jOrient. kisd. I 7 Goth. Grdk. 2) c
Magdb. Wittbl 1 do. S. a 3 87.100 Raab Oednb. I 13 40.5066 do. Abt. 3,
grob roeſſg do. neuld. a 96.25B Südöst. (b.) I 0 do. Pfdb. 6, 7 a

do. a 3 87. 106 Hrad u. Czan I 6 do. Abt. 9, 9a dws do. do. a 9 772 do. Pr. 6 do. i0. i2e i e et do. 13 h. sOstpr pr. öbl a 97.60699. S. 14, 16 4 32.200 Anatol. 60 6 do. 14 ok. 16) d

e el enj. Pr. 6- 97 o. KmObs, a 4] 33.206 (anad. Pa. 7 10 16Pom, Fr. 6.9 37038 Pae. c. 30 87 700 ger cionel 2) 5 do. di s

do. 4 r e r Mitteſmeer 7 5 Perur 70. G0. v. 2 a r ennosylvan. p.Page Puhn 5 3833 a hrab. 822 a 99.780 im brhenr 2) 68 o. o. 13
4 806 o. do. 8.25 39 89.750 Sehaniung 6 125.406 o. n. 16

ßhpr 20, 21 93.5006 Deutsche Lose Woest-Siziſ. 34] 71.2560 n. 18
do. Sorio 350 4 99 4000 e e Fffagseſ- Nſe al s
ne 900 öreehn20il re 206 500 u e
do. 8.24.29 a 87408 [än4 3133 7o hohen Sir 80 160 ch o. er. 9. 10
do. Seris 29 a a 85 e n 3 32 006 arm. tibt. s 5, 119.100 o. it, 18
do. 9, 14 82.100 Oldenb 40 T 132.00b Zoch Gols S 78149750 o S u

o 5 2 O. u lWoestf. Pr. 8.3 c .60 8.-Mein. 761 35.75hb 7.298600 Ostaf. kisb.4. 8raunschw. I 7 do. s 180k19 04 33 en frei. R Sir 7 63 122 00B So S Höre
go. Sorio 9 Danz. do. I 7 orhp. b. fus44 31 3700 u Fonds u. ſſenihſer Ottisb. b. 6.4 6 108 506 (00. de

d. Fr. 5Elekt. Hochb.) 53132.90b do. S I ok14506 nnéla0? E. 9 100. 1oboſtrict. so i o0s ſo dert
estor. Pr. d r ldo. A. v. 8710 Gr. Berl. Str. 93176. COb IMekp uw Ia

Siact. Krels- meih. o. do. 1909 100.400B do. Cass. Str. O .906 o. S. 4 uk. 13)

7 g7 c 100.70 ind Chag 17 i i rlv. Tlt .006 inn.4000M 4 96.60b Hann. St. V. do. S. uk.13

e 4 3 W vletlts0. 2 o. G8. arten 2 d. ditrol. H.JIach. 93, 02 d 97.7560Bosn. land 93.206 Niederwaldb I do. do. vAltona u 38 90.60 Buenkir. POS9 98.20B Posenor Str. g. Kp. 2.6,7
do. O v. d 97.900 do. 1910 49 87.25b0Rostek. Strb.) do. 8,9 uk. 14do. 2ausw 19) 97.900 o. a 30 67.3066 Stettin Strb. do. S ouk16
Augsburg O d 97.606 8ulg8tA. mit a 102.00B do. V.- A. 1 do. S]2uk7)
armen 07 98.106 Chiſ. Anl. 11 96.50b0 Süd Eisenb 4 6126. do. 813uk18 c

do. 09 99.500 do. 1906 4 90.25B Ver kis B. V 44.00b do. 814 u 9 e
do. Ole r 556 Sohſffahr 132127 dBerlin 048.2 d .20bG do. v. 2 o. 816 uk21 ddo. 76/78 97. 10b0 do. Hukuang 95.500 St do. Konv v

do. 82/98 91.500 do. Tients. P. d 96.256 o o inedo. 1904 8.1 31 3 J js e 82 300 e 9 lieic7e 2do. StSyn.19 90b Egypot. Anf. e jtt. bdk. 2-4 ado.99.04,06 86 996 Flonl. St. re. Hansa Ompt2n 50b 90. 8.6 v. 15
bioſefoiod 98 100 ffreib. 15frl. re 81.60b h Dot do. Grarbr. 8
bonn 1896 81.600 Greh. Monop. a 13 55.256 t 85 50 40. 8.
do. 01/05 do. 81-84 6 60.5066 l 7 65 neßrandent0] o. Pr. L.400 1.6 59.600 e do. S15vk15 aßrosſau 9i v u do. ks Goſdr. d 1.8 48 2066Eſsenb. Priorifäts Oblig. Jao. S16 u17

Brombergo2 d 4 33.00B Map. A 10. a 4 93.0066 rn d. 817 u
Burg unk. 10 a 4 98.200 do. a 4 35.506 ab. in 84 do. 818uk2
Gassel 1901 d 3 ltalien. Rent. e 3 do. 1895/03 do. 819 uk22 a
Charl.89/99 4 34 6 do. 1909 l 4 r 2do. O7 vk. 17 d 4 .0 G Mex. A70000 .40b6 e. Fr. Wilh. 4 o. SerieT-9
do. 1908 v 4 98.5066] do. 200 5 93.406 ordhWernt d 4 do. Seris I ch
o. 35 89 30 a o. 420007 493 100 Nerhpekien a pfaäſz. i. tb

do 98, 99.02 89500 o. 2700 4 88 400 n ſrabo a er. bod r.
Sdinööuſß a 4 100 206610est, Goſdr. d 4 82.500 e oſd en 4 18 14i7. i
do. 94/08 v 3 87.756 o. Kronenr c 4 35.706 6aſ. Cari-lw. e 4 do. S21 vk13 d
Cref, 00/0 a 4 97.800 a. ein. a 4 85 1066 e bot 4 o. 522 ukis a
danrig a 39 91.006 4o. 8ifb. ſt 4.2 87600 nes 4 o. 824 v
darmstör i 497.906 do. Pap.- Rot 4.2 87.806 e 4 do. 825 0k18 a
Ot. Wilmersd c 4 99.006 do. 60r Lose e 4 175.50b do Coſ dere 5 do. 826 uk19 a
Dortmund v 31 89.000 do. 64r Hoseſ--fre. 520. 00 ne a 3 /90.828 ux2 a

do. 1907 a 4 88006 Prort St. S 3 66.0000 3 71 200 529 u
Oresd. 1900 d 4 do. II. Sper.ſ--fro.) 10.50b G kr ginn 3 74 2000 do. 820 uk13
do. 1900 8. an. b 89600 Weg o. 1J.15.isODöüsseldrf99 v 4 7 Roumän. d 3837 rdo. 883/03 v 34 89.006 do. 9 a .50 b o.99,01,03 adoisburg 994 4 99256 do. 904 4 9250 Se do. v. 06 .16
do. 1902 o. 9 a 4 56 250 asoh e do. v. akiberfeſd 99 a 4 983. 100 do. 94 8 7 23 ineElbing 1917 497.70B do. 96 e 90b o. v. 10 v. 20) eürietfos o 4 36000 90. am 98 e 4 87 256 Ooet U Sie o. v. 86, 89

l do. do e 5 102.306e ttkkihea eeertbtticaCosen 79/0 38 o o. v. 04 v.frankfurt dic 5 do. 1906 4 87.306 m e do. km 0b.0
do. 1907 d 4 99206 do. 1910 4 87.30b 8 376 50 do.

froibg i O c 4 97700 Russ. k. A. 80 e 4 88750 87. 91.9foſda 1907 4 98 00 do. Gofd 89 4 Wo Sobaſb a 4 do.
Cleezen 09 4458000 ſo. 90. o ff. p. MdiGörſſtz 1900 4 n c e 7 4z isb4. o. do.ad t 4 er ſo. on lses a 66 100 ſae. abe 80
Hagey 1908 4 97.500 o c 05 4912 J 3 THaſſe 00/05 v 4 do. Staatsrt. a 0 odo. 86/92 4 r 417 87.00v6 g. rHannover 95 do. do. c o. 05 vk. 14) vHeidelbrgos do. Bodenkr. a 5 113.250 Orel-Gr. 89 d 4 do. O7 vk. T
Karlsruhe i W a 5 86.2506 e 7 wiro. do. aoPaulok. M a o. Komm. Ob ado. 86/89 do. Golg O a 5 100 ooroſſoslo -Wor.ſ d 86 100 (00. do. 1909 a
Kiel 89/96 Schwdstas6 F. Kursk-Kiew. b 4 88.20b do. do. 1911 edo. 1907 Serb.am495 a 4 79.50b0 l od2. fabr. B. a 4 Pr. Hyp. Vrs.
Königsbg.99 do. Gold F 88 7560) Moskau Kas. a do. (o.Audwigsh. O Siames. Anſ. c 44 85.500 do. 191 e 96.00vB Pr. PfB18-22 v

Ha Türk. Am e 4 76.60b0 do. uk. 1916) a do. 825 u
a do. Bagd. An c 4 80.00 Mosk, Kiew a do. 827 u

4
er o. 926 d

S

S

bGHöchst. Fbw3

98000 örd. g. 3
91.000 höseh Sthlw.

leopoid- ör.

ben 3

do.

h

m. F. 5

Adlar Cem. 3

Allg. Ot.Klnb.
jIdo.klkt. G. 08

do. do. 8.1
do. Lok. v. St.

do. do. 3
Alsenftl-0.2
Anh. Kohl. 06

Aplerb. H.B.8
Aschaffb. P.2

bergm. El. 3
Br. klekt. 99

006 do. k. 1905
do. uk. 1913
do. vk. 1915
c. Hot Kafsh
do. do. 1907

iBismarckh. 8
38ochom. Bgw
öIörok. v. Brik.

i Brseh Kohl. 8
Bresl. Vgb. 8
BrownBboveri
Buder. Eis. 3
Burb. Gwrk. 9
CalmonAsb
Charl.Czro.3
ChfabWeil.2
Cöln Gas uks
Cont. Wass.

Cretfeld Str.
Oannend. 3
Dess. Gas 5
Dt.-Lux. Bgw.

do.
D. Vebrs. E. 3

Dt. Bierbr. 8
3 t. Eisb.Bir.2

do. Ser. l 2
3 0Ot. Kabehw. 3
3 ot. Massrw. 2

O. Kaieerb6w.
Donnersmkh

r a

S S S

S D

O

c c c i c

96.500 ſOrnst. c
96 50 Patrenh
98.500 Phönixb
99.006 Rh. Ant. Khi.
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2 kirc d. Nov. 1912 t ſegele ggefa: 80 Pf. Oes?. 1 Gold: 2 Währ.: 1,70, 9 R. 0.85
1,70. 1 U. Banco: 1,50. i Mr. 1,12

4,20. 1 Ustri.: 20.40
i kbl.-
M.

2,10.
1Sernh, ont Lombardzinsfus 6 Privatdiskont 42

(Win Sinn ar erſte z 256 ſ. Koſſwerkeſ 7
Sachs E. (.5 44100.306 Glöckauf 8 122. do 90. in. u. 1
Sauerbrey 94 *4 99.400 Henniog. Rkb O 39 54. 20 do. Sohachtb 7
Schalt. Gro9 a 93.808 Herkul. Sass. O 9 188 008 do. Spfogeig) 7
Sohles. Klb.8 u *4 98 396 Hofsten. 014 187.800 do. Steſnrg.
Schuck.&0 20 4 95.256 Hugger Pos. O 8 i do. Ton uste. 1

do. d 4 99.500 isendeek ab. O 8 600 do. Watt. vo 1
Sehulth. Br. b “4 100.750 Kiel Sohlo 8 105.50b do Wagg. h. 1
Soebeeks. a 91 306 Klstrbr. Röd. O 5 75.50b0 g. Wasswrk. I
fr.Seiff. &cs3 a 100 Königs Beck 9 i. Eisenbdl. 1Siam El.133 d 4500. 00 Kunterstein o 4 63 000 un 7
Sjem. Glas 3 o 49101.25B Ceip2 Riobek O 10 179.50B Dommitesch 4
Siem.Halsks c 4 00. 0oB indbr. Vonaſ o 5 67.006 [Donnersm. H. 1
Siemscheks a 449109.C2B Undener 013 204.605 Dör. &lehrm. 1
Simon Co S a 4 91.500 öwendr im O i0 es. o do Vrt.- A. 1
StettßredC S c 97.500 Merrig. Br. O 9 148.000 Dresd 1
do. Strassb c 4 Wös. Ungadr.7 79128.500 do. Gardinen 6
Stoew. Nhm 20 *49 99 500 Oberschles. I 59 87. do. Gasmotor 1
Tangermd. 314*4100.2560 Oppelner .0 39 60.c00 dören Meta 1
TelephBberl2 Paulshöohe O 48) 94.50 e ß 7
Teut. Misb. ßejchelbräu 7 191.250 do. fisenhött O
Thalekisnh2 ar 4 ßostocker 010 177.ce2 do Kammegro 7
Thiederhb. Gw a Schlegel o 10 157.000 do. Masehio. 1
Thiel Wnokl2 a 4 Schöfferhot o 0 75.5066]00. Röhr. Ind. 7
ünt. d. lindby Schwaben er 10 149.503 [Dox Kohſ. Ver 7
Ver.Ompfz.5 Sioner 112 212.550 d Porreſtan 7
Vkisb. u 86.2 vTochersohe 7 14 252. 506 [Dynam. Frust 5Westd.kisb2 a 4 S 6 96256 [EchkertM.-f./0
do. kisenw. Ja Wicköl. kö 7 116.256 gest. Saſzw. 1Wesiſfdrahts 5 ſſos 507 tintraehtsrk
st. Br. b d 4 fab. 7 25 515.000 eieg. Velbert 7
Wihelmsh. 30 *4 0 (a08. ist. Siles. JTech.Kkrieb s 4 683.556 kioonw. kraft 1
Zeit. Msch d 79127.750 do. Meyerjrc) 1
ZelistWidh. *49 032.0050klberf. Farb. I7oolog. Gart. do.f Papponf 48 S do. Papierfb. 7

do. 4 do. f. Verkrsw 113 klektrabrsd. 4Srangesbrg. AdlerCem.ku I 0 e ece klektrie. de
Haidar P. Adierhütte 171.003 do. Wrkliegn 1Napht od. lerwerke X 80 562590 El leht u. Kr. Odo. Admiralsg. I 0 29.500 do. Vntn. zor 7
Steavaßm. 5 do. V.- A. 0 50.506 Email Ullrich 7
Vietor. falls MAerxanderwk 7] 8 133 7560 k. Wolhw. 1

an AlfldGron. Pp I 6 102.00b0krdmsd. Sp. 1
Allg. Brl.Omn I 7 147.750. 0. Erost&Co. 1

r do. Elekt.-0.7 14 253. 40b Esehw. Brgw.7
B. f. Thärtog 7 do. Häuserd. I 048.506 Essen Steink I
Barm. Bankv. 1 Alsen, Prtl. Z. 226. CObGExeis. fahrr. 9
do. Kroditbk. 7 MAumin.- od. 46.5060 Faderbleist 7
Berg. Märk. B. 1 Ammendorf .006 fag. kis. Mst. 7
Br. and. O. 1 AmtsgPank B fre.) 51.25h G do. V.- A. 7
do. kypoth. B. Moglo Contin 2 79116.300 Faſkenst. Grad 7

do. Kaesenv. Anhalt. Kohl. 150. ob feln-dutesp.
do. Maklerv.) J do do. Vrz.-. 6 113.00bGfeldm. Coll.) 1
Bras. Bk.f.t.ſ7 Ankrw. Hastb 114.25B Felt. Guil. 1
Braunschw J G Anrnab. Sing. 131.500 Filter v. br. M 2do. Hann. Hyp 1 vAnnen. Gusst 7 113.25b firond dem
BrslDisk abg plarb. Brgb. 158 0CbBFlensb. Seht 7
Chomn.Bnkv. I Archimedes 133.756 Floether M.
CredV Nevig. I 2 renbrg.bgb 3407.40b Fraust. Zuck. 9
Ctrib.f Eisbw7 ArnsdortPap 105.000 Friedrhötio 7
Coburg kred J sehatfabpo 128.75B friedrehhalſ 2
Com.ubisk.8 Aumetz-Frd. 174. 30b6 R. Frister 1
Dän.(ndm. b. 1 Ead. Aniſiof 514.75b ffrist. Rssm
Dantig.Prytb Jasr&st. Met 434. 50b Froebela deok 5
darwst. b. h 7 Saſckohſseh. 235. 1066Gaggenao 7
Dessau. (dd.) Balcke, Tel. 100.506 das. doutt 7
Ot.-Asiat. Bk. Bamb. Mälz. s 5 80.106 [Gebhard&Co] 1
Ot. Ansiedtb. 1 .590 Bartr&Co. Sp 155. 250 Gebh König
Deutsche Bk. J Basalt Akt. 6. 110.00b0)Geisw. Eisen 7
do. Effekt.-8. I 6 114.100 auKaisWst. 44.50b6)Geisenk. Bw. J
do. Hypoth. B. I 8 147.80 Bau Seestr. fro. 85.506 do. Gusstahl 8
do. Nation I 6 116.256 B. Weissens fre. 840. 00b Genseh. Co
do. Palast. 7 120300 8ayr. Celful, 12 180.250 Ceorgs-Mar. 7
do. Vebers. BI 9 160.50b Gg. Hartstein I 11 144.500 e. Vorr. A. 7

Disk. Komm BararGenss. Gerd vfßeonOresdner k. 894151.50b IBedbrg. Wilu 10 39 750 Germania PC7
Elderf. Bnkv. I 6*103.49B P. Bember 50.00 G Gerresh. Gls. I
ksseg. ßanſe 7 7 108 gen Hoie 67.00 G Ges. f. el. Vnt. J
do. Kred. A. I 89159.90b Berg Evokin 83.30B (Gevlsb. H.u0f 7Gotha Gr 2 9 167.750 ſonen 7 285.60 b 0iesel, Cem. J
go. Privatbk. 1 62125.000 Berg. tfſe ind 1 0 70 00 h Giemet. c 7
Hamb. iyp. B. I 9 173.7566ßergm. Elobt 123.2566)Girmes &C0. 1
anno ßaoh I 78139.50 Iöäri. Anhiseh i71.756 (6ſadb. Spion
Hildesh. B. 9 169.500 o. Cementb. fre. 690. 00B do. Wolſ-nd. 7
Kieler Bank I 7 110300 40. Cichor. f. I tre. 109.000 Gladend. &8. 1
Königeb. 7 129250 40. Ompfmhl. 123.606 Glacm Sehr 1
landbank I 5 100.006 40. Eispalast 16.50B Gjauzje. Tck. 6
Leipt. Krd. 9 160. h. Eſet. W. 184. 00bBGlückaufV. A.
lübek.Kmed.) I 8 128.256 o. do. 44191.300 0b. Goedhart) 7
buxemb.ſots I 9 169.00 (60.60b. hott. 247.2500 r Ciendbo 7
Magdd. Bk. 6 113520 00. Hr-Cmpt 91.50bG Masehin. 7
Märkische B. I 6 1100.006) o. t. Kaisrh Gothaer Wgg 7
Meckl.8.408 1 8 122 756 o. Sutesp V 83.50 h Gregpin. W.
do. Hypoth.6. 115 293 006 90. Maschin 230.00bG Grevenbr. M. I
Meiniog. do. I 7 136.00b b do. Neurk. VA 47.006 CGritzneor M. 1
Mitteld. Bodk) 5 94. 00b0)90. Spod V. 157.000 r Strehl. Cm 1do. Kreditb. I 65116.90b o. Se V.-A 141.50B E. Gondlach) J

do. Privatb. I 7 122.4066190. Terr. u.. 29. Gut M
Mittelrh. Bk.) I 6 107 000 8ernb. Msch. 51.5066Guttsmann M
Mölh.(Rhr.)B 4 23.00b6)8erth. Schrft 253.90b Habrm &6k.
Nationalb.fD 7 120 10b)gerrelius B 150 50B Hacketh. Dr.
Mrdd. Grdkrb I 6 [114 400 8etonu. Mon 150. 50 b Hagen. Guss 7
do. Kred Anst 7 116.50b6) 8jolef. Mech. 463.00b Haſſescheo M.
Oost. Kred. In Bing. Meta 206. Hamb. El.-W.)7
OldbSp. ulhb 9 180.006 [8jsmarehkhtt. 143.40b Hammersen 1
Osnabr. Bank I 4 125 00b6]0. Blumwegs 112.006 Händig. f. Gr. I
Ostb.f.H.u. G. 7 122.25b Bochum. Bgw 135.25b0ſnet. beſſeaſt. 7
Petersb. Disk 712 195.50 o. Gusstah 219 00b Haonov. Bau 1
do. Int.Hd.- B. 13 199 20 B00. G. Berl 51.250 00. Im mobil.
Pfälzischob. I 7 126 500 do ehbSehA 62.000 do. Maschin. 7
Potsd. Kr.- 78121.000 öhler Co. 223 00b n 0
Preuss. BdKr I 8 157.30b Borsigwalde 65. 25b0hard Wien 6.7
do. Otr. Bd. r I 94186. 306 I8ösperd. u 7 92.590ark w. St 7
do. Hyp. A. 6 115 0066)Braunk. v. Br. 7 I 173. ooo o. Bröckend I
do. Leihhaus I O 67.006 PBrnschw. Khl do. do. St. Pr. Ido. Pfdbr.-6. 8 152.00b do. Pr. A. I 209 50 Harpen. Bgb. 7
Reichsb. Ant.) I 5,5132.00hB] do. dute 7 200.09b6 Hartmann M. 7
Rheio. B. abg I 7 105.2566)Bredow. Zckf 7 81.100 Hartungöus. 4
do. Kred. k. 7 132.50b6) Breitenb. 2m 98.00b Harrer W Ab
h. WstfBdkr Z 84162.506 PBrem. Alflg Gs I 59 93.756 Hasperkisen 7
do. Disk. Ges.) I T 122 2566]90. Linoleum 202 09bBHedwigshött 4
Rigaerkommw) 7 01 o. Volkan 10 160.0066)Heilmaanlm.
Rostock. Bk.) I 4) 79.00 do. Wolkäm. Heinlehm c
Russ. Bk.f.at I10 151.25b6)Bresl. Spritf. O do Heinrichsb. J
Sächs. Bank I 8 151.25b PBrown Boveri 4 7 142. 27 Held&froek. O
do. Bod. Kr. I 7 138.00b6)Bruchsal M. I Hemmorprt. 1Schaaffhßku I 7116.906 Buderus Eis 1 do erbrand W. O

Schles. 8kv.) I 7151. 106 EBusch, opt. 4 .00.- Hermaonmhbl 1
do. Bod. Kr. 79156.506 IBuschWg. V O 16 238. 00bGtHdebrnd M. 7
Schwrabhpb 109.506 8utzke&0. Mit o 00G Hilgers Verr.
do. landb. 40 I 58123.506 Garlsh. Altu7 üſpert Arm
Sibir. Hötsb. I 8 239.00b Caroſinebrk.) 1130 425 00bG ind Auffrm) 7
Siegener k. I 123.006BCart. Loschu) 7 25 410. 006 irsch Kopf. I
do. Disk. Gos. 113.900 do. ohneGen.)7 15 223. 00 Hirsehbg. (d.
Vereinsb. Hb 1 ſbassel fedst 1 166. 00 b Höchst. Fbw. 1
Warsch. Kom 1 ar. Wass. O Oab Höschk. u. St. 7
Wstd. Bdkr.A I 139.256 Oharlott Hütij 7 14.006 Hoffmann 8t.)
WstflippVrb 78100.006 ChmFb Buck. 177 60 Hohenſohe W 4
Wien. bankv. 1 128 00b 90. do. St.-P. 1 178.520 A. Horoh&Cie 1
Ctb. ſkbwobs a 91.000 90. Geſsenk. 144.750 Hotelbetr. Gs
Dtsch. Ans. B. a 89.506 do. Griesh. EN 247.756 do. V.-A.4
Landd.Ob. 3 49) 99.900 C 7 n 7 7o. v. Heyden öxtGolndustrie- Aktien 60. on 7 10 149.250 obere bri 7

Berſmer Frauereſen o. Mileh. X 15 265. 250 HumboſdtMa 7
Br. Kindi-br.0114 231.500 do. Oranienb I 130.006 HumboldtMö 7
do. St.-Pr.OI6 249.506 do. Weiſer 112 227.506 Läw. Hupfeld 7

Br. Vnionsbr o 3 77.506 do. Albert. 1 454.80b Hutschenr. P. 7Bock, w. u.. 0 6 102.006 Chemn. Mrie7 0 76.000 Hüttend.

Böhm. ßrauh. O 5 138.8056CölnerBgwV. .005 Ilsebergbau
BollewWb. abg O 0 123.256 do. Gas u. E. 78.006 ot. ßaug. St 1
Otsoh. dierb. O 5 94.500 in Mösen 7 54.6066 Jeser. abg. I
E. Engelhrdt.013 .50 Conera8. I 14.50b do. V. 1
friedrichsh. O 4 76.750 do. chem.Fb.7 11.006 essenſtr Kal 7
dodharet. 00 o. Spinner 7 h ö7Germania o O 51.000 Consoſidat. I 19 359.25b6 de kisbsg 1
Hilsedein O 0 42.006 ContälMürnd 4 70.500 Kahla Porz.
Köni t o 4 80. ob do. V.-A 4 97.006 Kaiser -Kell. 1
landréWssd O 5 96.506 Cont Wassw. 144.756 KaliwAsehrs 1
Löwendr. 012 235.006 Cottb. Masch O .00b G Kalker WVrkz. 7
MönchBbrauh O 7 114.006 Cröſw. Pap. 7 167.50 b Kapler Msech. 1
Patrenhofer 014 .006 Daiml. Mot. 110 201.5066 z. Bg1 4
Pfefferberg O 10 191.756 Delmenh. in 2.7566Keula kisenh 7
8chöngobd Sch O 7.0060 Dessau. Gas I 11 183 50b6 Keylog&Thb. 1
Schultheiss 915 247.000 t. Atſ. I ele 4123.50 Kirchner C. 7 3
Spandauer O 5 113.256 90. Babeoci O 7 130.756 Kl. Terbresl
Victoria 101.256 t. Ix. Bgw. V. 711 171.60b oehblm. Strk O 20Aus was i do. Nied. Tel. I 68114.250 Kolb &8chöl. 7
Zoch, Vietor8 7 104.75bB] do. Oest. Bgu I .006 Koffmar&lrd 515
Brauh. Närnb O do. Ostat. Gs. I 6 7566Kölseh Waltz.)7
Briegerst. Br 9 do. Södam. T 6 109.2566 n k. IDaoriger O do. Ueb. EI.G.) 110 3 gt. Pr. I
Dorimunder 0 20 do. Asph. Ges J 7 124.606 Köo. Marienh 1
do. Unions O do. Ejsb. Sps O 10 185.600 do. V.- A. 1
Ortm. Victor. O do. Erdöl 1 23 269.00b0 geb. 8
Oössld. Adler O 6 do. Casgſahl. 7 26 .00b o do. Waſzm.) 1
Däss. Höfeld O do. GusstKug 8 12 178.5060] do. LZellst. 42frankf fleog. O do. duts-Spiq A 20 297 00v0Känigeborn. I
Gerron. Ort o. Kabel 128000 IKöogeroſte. 7h

47. 000 örbe. Toi63. 90b0ſöbr. Korire

383 60 b Körting's E

235 000 Kronpr. Wei
143.756610b. Krög. &0.

515. 00bGKroschwitr?.
196.756 Kunt Treibr.
109.500 Kupfw Dtsehl
121.0966GKöppersb&s

18. 1066Kkytfhäuserh.
121.906 Lahmeyer C

.50 (Lauchhamm.
151.006 Laurahötte
106.250 heipa Gummi
121.75B do. Plan. Zim.

lLingel Schuh

t e lotim

c

J D

e
2 S

-7 rE.

S S O

h

u n

e

c

S

151.500 wt lind

:74.00b

225.75b0Mälh. Bergw.

175. CovB] do. Speisef.

114.25b6)Nit, itfabrik
3337 Nordd. Eisw.

do. do. V. A.

93606 Osteld. sy

assage

S S
s

S

h.
petroiw. V.A.

126.006 Phönix bg

170. 00bPlaniawerke

92 750 Ravensb. Sp.
120.25bG]ReicheltMöet.
105.906 Reisholz Pp.

geiss Mart.
126. 00boRhein. Brnk.

104.50b6 do. Mass. B

123. 506B do. Stah

176.25b do. do. Spgst.

165.25h0 Riebeck Maot.
102.750 J. 0. Riedol
91.506 do. V.-A.

98.Riehm 8.
130.506 Gebr. Ritter

120.75b0]Rockst. &8ch
Koddergrub.

157.590 Rolandshött.

144. 000 uss. Allgkſo

99.505 Rötgerswerk
7.75b6 Sachsböh

e

71.80 do. kls: 7
do. do. St. Pr.)7

94. Malmed. &C0

m

124256 do. Kappe

S.

2460.00 Dr. P. Meyer
18 216.606 M

Mhle. Röning

81.006 MötflerGumm

86.50bGNahm. Koch
9 127.8060)Maphta Prod.

206.256 Noptun Sohff
.00b Nev-Grunevw.

14.75b do. Westend
190.50b Nevuebodeng

89.40B Niedoerl. Kohſ
188.50b Niedsehl. El.

599. b Nienb. Eis ab

do. Gummi

n

37.40B Otawm n 4

425.256 abech v

c

272.50b6Pfeorsee 83

145.00 u. Finisch

Plaven. Spitz
134 006 do. Töll uGrd
183.40b Pongssp. u W
136. 2514 Popp. Wirth
12.750 PortaUn-Prt
46.006 Pressp Untrs

171.50b Rasquinfrb
149.00bGRehw. Walter

h

160.3066 do. Chamotte
168.506 00. Gerbstoff

149.75B do. MetallV.
h do. Möblst. W
193.00b do. Spiege

161.50bB d. Wstf. Com

23.25b0 do. nut
320.00 90. do. Kalk

176.756 Rheydtklelctr
185.256 Davi dichter

Maehdr h

SD

126 506 Saxonia Cem

50 1060 Sauerbrey

merik. Notendo. 90. klein 22.15

e nneee-
Schönebeck7 5 113.5600
Schöneb. Fr. 4 o 83.000
C. Schoening S 8 124.506 t
Schönw. re 11 2 85 006
Herm. Schött Z 6 122.380b

Sehftg. Huck) 6 124 000 S
Schoub.& Sr. 420 310.006
Schuekertkl.) J
Fr. Schulz jr.) 123 o
Schufz-Kndt) I 5 146. 006 v

117. z Schwaneb. C. I 0 o. o0G
Schwelmkis.!7 0 123.256
See wiitöt 12 182.2500
Soobeck Schl7 O 40 006 2

51Sogall Strpt. I o 51.0060
Fr. Seiff.& do I 8 138 5066
Segen -Sol.7 0 61.098
Siemens E. O 64120.256

G Siemens6l. 114 228.00b6
Siom. &Halsk 8 12 223.00b c
Sſlesia OppC 8 155.C0bG
SiwoniusCeſ 7 6 ſi09 o
SouthWstAfr 1 78129. So S

Spino &8 4 034.005
;1Spino. Renn. z 6 08.256
Spritbank 46024 377.256
Siadtberg. h. 7 4 90.006
Stahl &Nöfke7 4 148.25b G 2
Stahnsd. Terſ-fre. 42.606 S
gtark.&Hffm7 361.6060
Stassf. ch.fb7 9 144.00b0 2
Steaua Rom 5 9 1428066 2
Stott. Brd.Pt o 92.256 S
do. Chamotte I 14 212.80b0

do. Elekt. Mk. 7 7 126.756 c 2
do. Voſkan 11 181.256 2

Stodiek&Co. N12 228.506 e d
töhr&Co Kg J 10 177.50bG

Stoewer ihm (13 191.1066 2
z Stolbrg. in I 0 132.0066

tollwrek. VA I 6 117.50b0
3Strals8Sp. St 7 70137.256 S

Sturm faſzz. o 3 67.006 2
Südd.lmmob) I 3 53.506 S a
Tafelglas 510 14460b S.
Tecklenborg I 4 141.40b6 2
Feſ. J.ßerſin.7 8 175. 0006 S
Telt. Kanalt.--tre. 32..00 S
Tempi feld 7 (1022500 2
Terra Axt.-G.6 0 95.256

3PTer. Grosschſ o 80.00b6 8
do. Möherstr7 096.2506 S 9
do. N.Bot. Gr fre.) 90.006 8 4

do. Nd. Sohn 0 73006
do. Nordost 0 206.006 2
do. od. Soht I 0 S
do. Södwst il fre.127.50b6
do. Witzleb. fre 500. 00b6

3Teuton. Misb Z 5 135.500 F. 2.
Thalefis. St 18 252.500

do. V.-A) s 251.763
Thiederhal z 791256 2

r. homée 7.3 88 006 S
;Thörls V. Oel 7 18 239.75b z

ThörMad.ust7 12 176.60B 3
do. Salinen I 4 66.50b z

beonh. Tietz I 6 124.00b60 S
Titelskunstt. fre.ſ130.006 7
Trachenb. 2.7 12 135.006 o
Iriptis Porz. I12 186 256 S 3
Tuehf. Aach, o 5 81.506 2

Tällfb. Flöha 418 221. 2500
Unionbaug I 87506 2.

do. chem.fb.020 273.506
U. d. Lind. Bv. Ii0 161.006 2
Untrhaus: Sp. 4 149.006 2

Varzin Pap. 112 174.006
Ventzkisch I 7 191.256
Ver.chf Zeitz 8 132.00b6 z w
Vr.ßrlfrkt. e 9 137.006 S

do. BriMörtel Z 5 91.00B
do. ChWohbg7 21 333.758

do. Cöln w. P 718 314. 006 S
do. Ot. Nickel 418 270.50b6 a m

à do. frankseh 7 120.60b0 8
do. Glanzst. f. 130 537.50b6 W
do. hanfschl. I 202.5066

do. Harz. PF Co 5 56.606 5
do. Kammer I 6 Io9.806 e S
do. Kunst Tr. 1118133.006 2
do. (aus. 7 25 37325.8
do. Met. Haft. ſof 180252

do. Pioselfb.)7 15 279.000 m
do. Sohmirg. 4] 9 156.506 S
do. Smyrna 0 278266 5
do. Thör. Mei 7 15 210.00b6 5
do. Zyp. uWss7 12 132.50b0 J o
Viktoriawerk O 7 101.25b6
Vogel Tel. Dr. o 182.5000
Vogt Wolf 916 226.756 2
Vogil. Masch7 30 605.00b S 2
do. V.-A730 00b à
do. Töllfabr.! 110 140.506 2 2
Voigt &Wind.) 0 390.0060

Vorwartebit I 0 40756 e
Vorwohſ. Ptic 115 222.0066 2.
Wander. W O 27 498 5066

Warstein. Gr.)7 9 140.256 S
WukGselsenk 0 192.50b6
Aug. Weglin 7 14 220.10b6 d s
Wege &hbo 112 189.756 o

Wenderoth 7 4 942560 9
Wrosh. Kmg. 110 141.506

do. I 153.256 F
606 L. Wessel Pr. 3 73.256

Westd. dute 7 27I 210.2566 2 o
I 49101.006

Woestfal.Ptic 5 114.25b6
WstfDrhamm 7 7 169.8066
do. do. lang 7 10 151.50b

do. Kupfer 7 8 110.50b c
do. Stahlwrk7 0 54.00b6 S.
Woestl. r ſo 580. 006
Wicking fie z 4 95256 2
Wickrafhled I 9 179.906 2
Wiel.Ardtm s 8 111.25b0 0

500 WieslochTw. J 7 115.7560 S 3
Wilhelmshbtt.7 6 95 50b6 S
Wilkebmofk. 4 9575b 5
H. Wissner 7 21 270 0066 Z
Witten. Glas I 6 102.50060
do. Gusstahi7 12 180 00bB S
do. Stahlröhr!7 0 200.0006
Wrede Mat 9] 4 69.250 2

onderſfich 00b6 2
006 Zoechaukrb.) I 0 90.00b6 2

Zeitzer Msch7 20 297.506B 3
Zeſſstoffver. 7 0 75.500
do. -Waſdhof 7 15 231.00b h

Wechsel- Kurze

er r. ſern SBröss. v. 8 T. 5 8100b S
Kopenhg. 8 T. 5 112.35h S Sb Coddoa Mista 5 20.6366

do. 8 T. 5) 20600 2
do. M. 5 20.50b F.Madr. v. 14 F. 41 75 00 a 2

Neuyork vista 422.006B
Paris ista --81.375b
do. /8T. 4
do. 42 M. 4

Wien. 8 T. 59 64.764
do. 2 M. 59gchweir 61.053

Stockhim.0 T. 5
ſtal Plätze O T. e 80.50R
Petersd. 8 T. S
Warschao s T. 58

Gold Siiber, Banknoten

20- Fran Stücke

31
41.750 do. Toll-Kup.

96 600 ISchwedisehe Note 81.00h
000 Sechwelt. Rot 100fr.ſſ12.a60

J J n

Beſgische Noien
18 Eagl. Banknoten 20 52b
187.750 Frantz. Bankn. 100Ffr.) 61.306

35.000114.750 Norwegisohe Roten in. 35

75 84 950

16.26b
M.Russ. Gold p. 00R216. 1060
s p. o 20 490

2.1 756

n

o

2

g

r

r
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